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Fahrplan der Fähre Neckarhausen wird auf
Winterfahrzeit umgestellt.
Ab 01.10.2020 gilt folgender Fahrplan:
Mo bis Fr 07.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sa, So, feiertags 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Ab 16.10.2020 werden die Fahrzeiten auf 18 Uhr reduziert.
Kontakt:
Verwaltungsleitung Fähre, Thea-Patrica Arras, 
Telefon: 06203/808241
E-Mail: thea.arras@edingen-neckarhausen.de

Besuch von Julia Philippi MdL 
in Edingen-Neckarhausen

Bildquelle: Katharina Schröder, RNZ
Bildunterschrift: (v.l.n.r.) Vivien Müller, Herbert Stein, 
Jürgen Pavel, Bürgermeister Simon Michler, Julia Philippi
und Lukas Schöfer
Am Montag, 21.09.20 besuchte die CDU-Landtagsabge-
ordnete Julia Philippi Edingen-Neckarhausen und infor-
mierte sich über verschiedene Themen rund um das The-
ma Umwelt, Natur und Landschaft. Bürgermeister Michler
begrüßte Frau Philippi bei der ersten Station am Natur-
schutzgebiet „Krottenneckar“. Hier wurde die aktuelle
Situation und notwendige Schritte zum Erhalt des Natur-
schutzgebiets erörtert. Der Krottenneckar ist ein Seiten-
gewässer des Neckars und soll mit seinen flachen Struk-
turen Lebensraum für Fische und weitere, zum Teil
geschützte, Arten bieten. Eine in den vergangenen Jahren
zugenommene Verlandung führte auch zu einer verstärk-
ten Verschlammung des Seitenarms. Hierdurch ist seine
ökologische Funktion kaum noch vorhanden, eine Rena-
turierung würde diese wiederherstellen. Anschließend
wurden verschiedene Biotope der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen besichtigt. Dabei haben Vertreter des Bau-
und Umweltamts das Biotopvernetzungskonzept mit
aktuell insgesamt 70 Biotopen vorgestellt. Ebenfalls wur-
de auf eine in den letzten Jahren notwendige Bewässe-
rung der Biotope aufgrund der andauernden trockenen
Sommermonate verwiesen. Hieran schloss sich die
Besichtigung der Obstbaumpatenschaften des Obst- und
Gartenbauvereins 1922 Edingen e.V. in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde an. Dabei wurde eine Streuobstwiese
mit, bevorzugt alten, Obstbaumsorten angelegt. Jeder
Baum erhält eine Patin oder einen Paten, der sich um sei-
nen Baum kümmert. Fachliche Unterstützung erhalten die
Paten dabei vom Obst- und Gartenbauverein Edingen.
Zum Abschluss der Tour hat Bertram Fischer, Initiator der
Mikrolandwirtschaft, zu einer Besichtigung des Gemein-
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schaftsackers an der Ortsgrenze zu Heidelberg eingela-
den. Hier können Privatpersonen kleine Parzellen mieten
und ihr eigenes Obst und Gemüse anbauen. Ein Landwirt
steht dabei den Mikrolandwirten mit Rat und Tat zur Seite. 
Kontakt:
Umweltbeauftragte Vivien Müller, Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Christiane Epp und Gerhard Fischer seit 40
Jahren im Dienst der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen

v.l.n.r.: Bürgermeister Simon Michler, Gerhard Fischer,
Christiane Epp, Schulleiterin Renate Wacker, Elke Hugo,
Benjamin Gerhold
40 Jahre Zugehörigkeit zum gleichen Arbeitgeber stellt
eine große Leistung dar und kommt in der heutigen
Arbeitswelt auch nicht mehr so häufig vor. Deshalb freute
sich Bürgermeister Michler besonders, gleich zwei Mitar-
beitern die Urkunde zum 40-jährigen Dienstjubiläum bei
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen überreichen zu
können. Christiane Epp und Gerhard Fischer traten am
01.08.1980 ihre Ausbildung zur bzw. zum Verwaltungs-
fachangestellten bei der Gemeinde an. Nach erfolgrei-
chem Abschluss war Frau Epp zunächst im Hauptamt,
später im Bereich der Gemeindekasse tätig. Nach der
Geburt ihrer Töchter wechselte sie im Juli 2005 auf eine
Teilzeitstelle ins Sekretariat der Pestalozzi-Schule, wo sie
seither die Rektorin Frau Wacker und das Lehrerkollegium
tatkräftig beim Management der täglichen Schulabläufe
unterstützt. Gerhard Fischer ist schon seit Abschluss der
Ausbildung im Hauptamt tätig – dort zunächst im Gewer-
be- und Ordnungsbereich.  Nach einem zweijährigen
„Abstecher“ zur Bundeswehr ist er seit 1987 im klassi-
schen Hauptamtsbereich tätig. Sein Aufgabenschwer-
punkt liegt in der Kinder- und Jugendbetreuung und dem
Beschaffungswesen. Darüber hinaus ist er federführend in
der kommunalen Abwicklung sämtlicher Wahlangelegen-
heiten. Auch im kommenden Jahr stehen wieder Land-
tags- und Bundestagswahlen an - die Arbeit geht also
nicht aus. 40 Dienstjahre – das ist schon ein Erfahrungs-
schatz. Mit diesen Erfahrungen können die beiden Mitar-
beiter auch den aktuellen Herausforderungen der Corona-
Krise in ihren jeweiligen Aufgabengebieten mit einer
gewissen Gelassenheit begegnen. Bürgermeister Michler
beglückwünschte die beiden geschätzten Kollegen, dank-
te für den jahrzehntelangen Einsatz für die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen und wünschte auch für die kom-
menden Jahre weiterhin viel Spaß und Erfolg bei der
Arbeit. Den Glückwünschen schlossen sich auch die
Hauptamtsleiterin Elke Hugo, die Rektorin der Pestalozzi-

Schule Renate Wacker sowie der Personalratsvorsitzende
Benjamin Gerhold mit netten Worten, Wünschen für die
Zukunft und natürlich einem kleinen Präsent gerne an. 
Die Jubilare selbst freuten sich über so viel Lob und Aner-
kennung im Rahmen der kleinen Feierstunde, die Corona-
bedingt nur im kleinen Kreis stattfinden konnte. Abschlie-
ßend wurde auch das obligatorische Foto unter
Einhaltung der Abstandsregeln an der frischen Luft
gemacht. 

Seite 4 Donnerstag, 1. Oktober 2020 Nr. 40



Kommunale Kultur- und Sportförderung 
Zuschüsse an Vereine für außerordentliche Vorhaben
im Jahr 2021! 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt die ört-
lichen Vereine und Organisationen gemäß den Richtlinien
für die Förderung kultureller Vereine und Vereine für Hei-
mat- und Brauchtumspflege sowie den Richtlinien für die
Förderung der Leibesübungen (Sportförderungsrichtli-
nien). 
Die Gemeindeverwaltung bereit in den kommenden
Wochen die Haushaltsplanung für das Jahr 2021 vor. Wir
weisen ausdrücklich darauf hin, dass Beihilfeleistungen
nur auf Antrag und nur im Rahmen der zur Verfügung ste-
henden Haushaltsmittel gewährt werden. Die örtlichen
Vereine sind deshalb aufgefordert, die Gemeinde bereits
frühzeitig über kostenintensive bzw. außerordentliche Vor-
haben mit Förderungserwartung zu informieren. 
Kontakt: 
Kultur- & Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Bebauungsplan „Ortsetter Edingen Nr. 2“
- Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB -
Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
vom 24.09.2020 in der Ausgabe Nr. 39 des Amtlichen
Mitteilungsblatts wird hiermit wiederholt. Versehent-
lich wurde bekannt gemacht, dass die Aufstellung im
beschleunigten Verfahren erfolgt. Gemäß dem
Beschluss des Gemeinderats vom 16.09.2020 wird
zunächst das Regelverfahren angewandt. Eine weite-
re Entscheidung, ob das beschleunigte Verfahren
Anwendung findet, ist vom Gemeinderat gesondert zu
beschließen und bekannt zu machen. 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
16.09.2020 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB beschlossen,
einen Bebauungsplan „Ortsetter Edingen Nr. 2“ aufzustel-
len. Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke mit der
Flst.-Nr. 260, 261, 260/3, 260/2, 260/1, 259, 258, 262,
262/1, 263, 263/1, 1963, 1963/3, 1963/1, 1963/2, 1965/1,
1967/4, 1967/3, 1967/2, 1967/1, 1966, 1965, 1967, 257
(Teil), 256/2, 256, 255, 254/1, 254, 253, 252/3, 252/2, 252,
256/1, 252/1, 256/3 , 253/1, 256/4, 253/2, 2056, 2056/2,
2055/2, 2055/1, 2055, 2054/5, 2054/2, 2054/6, 2054/1,
2054/7, 2054/3, 2054/8, 2054/4, 2053/1, 2053/2,
2054/19, 2054/20, 2054/21, 2054/16, 2054/22, 2051/1,
2051/2, 2050/3, 2050/5, 2052/3, 2052/2, 2052/1, 2049/2,
2050/2, 2048/1, 2049/3, 2046/1, 2048/2, 2045/1, 2044/1,
2045/2, 2043/4, 2043/1, 2043/3, 2041/2, 2041/3, 2044/2,
2042/2, 2042/6, 2040/3, 2042/5, 2042/3 und 2039/10
(Teil). 
Er wird begrenzt
- im Nordosten entlang der Konkordiastraße Flst.-Nr.
175/1,
- im Südosten entlang der Rathausstraße Flst.-Nr. 195
(Teil),
- im Südwesten durch die Grenze des Grundstücks Flst.-
Nr. 2039/3, entlang der Gartenstraße Flst.-Nr. 257 (Teil)
und
- im Nordwesten durch die Grenzen der Grundstücke
Flst.-Nr. 1980/1, 1979/1, 1976, 1972/1, 1971/1, 1967/12,

1967/11, 1967/10, 1967/9, 1967/8, 1967/7, 1967/6 sowie
entlang der Kolpingstraße Flst.-Nr. 1962/1 (Teil) und der
Friedrichsfelder Straße Flst.-Nr. 264/2 (Teil). 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB ortüblich bekannt gemacht.
Edingen-Neckarhausen, den 01.10.2020
Michler
Bürgermeister

Statistik: Bevölkerungsfortschreibung
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat uns
mit Schreiben vom 24.09.2020 über die Bevölkerungsfort-
schreibung unserer Gemeinde informiert.
Die fortgeschrittene Bevölkerungszahl von Edingen-
Neckarhausen auf Basis Zensus 09.05.2011 beläuft sich
gem. § 5 der Bekanntmachung der Neufassung des
Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungsentwicklung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom
14.03.1980 (BGBl. I, S. 308) zum 31.12.2019 auf: 14.171
Personen; davon 7.257 weiblich und 6.914 männlich.
Der Landkreis Rhein-Neckar zählte zum 31.12.2019 eine
Bevölkerung mit 548.688 Personen; davon sind 269.997
weiblich und 278.691 männlich. Die aktuellen Statistik-
Angaben zur Bevölkerungsfortschreibung sind auch auf
der Gemeindehomepage: www.edingen-neckarhausen.
de veröffentlicht.
Die aktuellen Statistik-Angaben zur Bevölkerungsfort-
schreibung sind auch auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de veröffentlicht. 
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Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

28.09.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
1.617
Veränderungen:
+6
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
102
Genesene Personen:
1.475
Verstorbene Personen:
40

25.09.2020: Berufliche Beratung für Frauen aus dem
Rhein-Neckar-Kreis
Beratungstag am 01.10.2020 in Sinsheim

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-
Neckar-Odenwald bietet eine kostenlose und individuelle
berufliche Beratung für Frauen aus dem Rhein-Neckar-
Kreis an. Am Donnerstag, 01.10.2020, ist die Kontaktstel-
le Frau und Beruf ganztägig in der Landratsamt-Außen-
stelle Sinsheim, Muthstraße 4, vertreten. Als
Landesprogramm beraten die Kontaktstellen Frau und
Beruf seit 1994 Frauen mit Unterstützung des Wirt-
schaftsministeriums in ganz Baden-Württemberg zu
beruflichen Themen rund um Wiedereinstieg, Existenz-
gründung oder Weiterbildung. Frauen erhalten so Unter-
stützung bei der beruflichen Orientierung, der Stellensu-
che und der Bewerbung. In Kooperation mit dem
Rhein-Neckar-Kreis werden zukünftig regelmäßig Bera-
tungstage vor Ort im Rhein-Neckar-Kreis angeboten.Ter-
mine können per E-Mail an frauundberuf@mannheim.de
vereinbart werden. Nähere Informationen zur Beratung
sind auf den Internetseiten www.frauundberuf-mann-
heim.de und www.frauundberuf-bw.de abrufbar.

25.09.2020: Ministerpräsident Winfried Kretschmann
zu Gast im Rhein-Neckar-Kreis: Landesvater beant-
wortete beim Bürgerdialog im Wieslocher „Palatin“
zahlreiche Fragen
Zentrale Veranstaltung des Kreisbesuchs des baden-
württembergischen Ministerpräsidenten Winfried
Kretschmann war am Donnerstagabend (24.09.2020) der
Bürgerdialog im Wieslocher Kongress- und Kulturzentrum
„Palatin“. Sowohl Landrat Stefan Dallinger als auch 
Winfried Kretschmann bedauerten außerordentlich, dass
wegen der Corona-Pandemie die Teilnehmerzahl für den
Bürgerdialog stark eingeschränkt werden musste.
„Gleichwohl sind wir froh, dass wir dieses Format nicht
ganz streichen mussten und in einem eben etwas kleine-
ren Rahmen dennoch durchführen konnten. Somit war es
ein gelungener Abschluss einer schönen Kreisbereisung
mit intensiven Gesprächen“, zog Dallinger ein positives
Fazit des nach 2012 zweiten Kreisbesuchs von Kretsch-
mann. 
Um interessierten Bürgerinnen und Bürgern, die nicht im
„Palatin“ dabei sein konnten, dennoch die Möglichkeit
eines Austauschs anzubieten, hatte es im Vorfeld die
Möglichkeit gegeben, Fragen an den Ministerpräsidenten
einzureichen. Zusammen mit den spontanen Fragen aus
den Reihen der Besucherinnen und Besucher im Stauffer-
Saal gab Moderator Gerhard Mandel diese an Winfried
Kretschmann weiter. Zwei Themenkomplexe stachen im
Verlauf des Abends besonders hervor: Der Klimawandel
und natürlich die Corona-Pandemie. Zu diesem Thema
kam auch gleich die erste Frage aus dem Publikum.
Grundsätzlich, so Kretschmann, sei er zufrieden, wie man
im Land Baden-Württemberg mit der Pandemie umgehe.
Kritisch sah er jedoch „feucht-fröhliche Veranstaltungen“,
die sich teilweise als größere Infektionsherde entpuppten.
Auch wenn bei jüngeren Menschen die Verläufe bei Covid-
19 größtenteils nicht so schwer verliefen, appellierte der
Ministerpräsident: „Auch bei dieser Gruppe gibt es keine
Entwarnung. Bleiben auch Sie vorsichtig!“ Grundkonzept
bei der Bekämpfung sei es, auf lokaler Ebene zu handeln
und dort Infektionsketten möglichst schnell zu identifizie-
ren und vor Ort über die Maß-nahmen zu entscheiden.
„Deshalb haben wir die Gesundheitsämter auch besser
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ausgestattet.“ Zum Klimawandel, der die Menschen
natürlich auch vor Ort bewegt, gab der Ministerpräsident
interessante Einblicke in seine Denkweise. Tatsache sei,
dass man der Menschheit das Fliegen nicht mehr abge-
wöhnen werde – also müsse man viel stärker auf Kraft-
stoffe aus regenerativen Energien setzen. Und dabei
besäßen nicht zuletzt Länder, die wirtschaftlich gut daste-
hen, eine Vorbildfunktion. „Nur wenn das Ökologische
auch ökonomisch erfolgreich ist, werden wir global die
Klimakrise in den Griff bekommen“, so Kretschmann
wörtlich. Viel zu schnell ging die kurzweilige Veranstaltung
zu Ende. Moderator Mandel bedankte sich für das Inter-
esse an dem – wie er es augenzwinkernd nannte, weil es
den Umständen geschuldet war – neuen Format: „Ein
Ministerpräsident nicht zum Anfassen, aber zum Zuhö-
ren“. Das letzte Wort gehörte natürlich dem Gast, Mini-
sterpräsident Winfried Kretschmann: „Bei meinem
Besuch im Rhein-Neckar-Kreis konnte ich mir einen viel-
fältigen Eindruck über die Themen verschaffen, die die
Menschen hier bewegen. Ich durfte erleben, mit welchem
Engagement die Bürgerinnen und Bürger die Zukunft ihres
Kreises mitgestalten und sich etwa den aktuellen Heraus-
forderungen im Gesundheitswesen oder im Öffentlichen
Personennahverkehr mit tollen Ideen und großem Enga-
gement stellen. Dieser Einsatz und das Interesse der Bür-
gerinnen und Bürger an der Entwicklung ihres Kreises hat
mich – auch beim abschließenden Bürgerdialog – sehr
beeindruckt. Ich bin sehr gerne hier bei Ihnen zu Gast
gewesen.“
Eine Fotostrecke vom Besuch des Ministerpräsidenten
gibt es unter https://flic.kr/s/aHsmQXSXTC
Die Übertragung der Veranstaltung kann unter diesem
Link nachträglich angeschaut werden: https://youtu.be/
B5g6haenCms
Landrat Stefan Dallinger überreichte dem Ministerpräsi-
denten einen prall gefüllten Präsentkorb (samt Rhein-
Neckar-Kreis-Puzzle für die Enkelkinder) und einen Blu-
menstrauß für Kretschmanns Gattin. Von Wieslochs Ober-
bürgermeister Dirk Elkemann gab es ein Weinpräsent.

Französische Partnerschaftsfreunde zu Besuch in
Edingen-Neckarhausen

Im September besuchte eine Gruppe von Freunden aus
Plouguerneau unsere Gemeinde und wollte damit zeigen,

dass auch in schwierigen Zeiten persönliche Kontakte in
einer Städtepartnerschaft bei Beachtung aller aktuellen
Vorschriften möglich, ja sogar nötig sind. Jean-Yves
Appriou, genannt Collégo, kam 1968 mit 14 Jahren als
Mitglied der Dudelsackgruppe erstmals nach Neckarhau-
sen und seitdem noch unzählige Male. Die Gruppe um
„Collégo“ besuchte viele Freundinnen und Freunde, dar-
unter Erwin Deser und Horst Zieher, und wurden von Bür-
germeister Simon Michler auch im Rathaus begrüßt. Der
Bürgermeister dankte der Gruppe für die Treue zur Part-
nerschaft. Bei dem Treffen wurden auch künftige Partner-
schaftsideen geplant und Erwin Hund stellte für die IGP
den neuen Deutsch-Französischen Bürgerfonds vor. Die
IGP dankte den Freunden auch für die Unterstützung der
diesjährigen Jugendbegegnung in Plouguerneau und
Umgebung.
Chansonabend mit Anabelle Hund „Hommage à Grae-
me Allwright“ am 10.10.2020
Im Januar dieses Jahres verstarb der Chansonnier Grae-
me Allwright in Paris. Der gebürtige Neuseeländer war in
den 70er Jahren in Frankreich vor allem durch seine fran-
zösischen Adaptionen vieler bekannter Songs von Leo-
nard Cohen oder Bob Dylan sehr populär. Die deutsch-
französische Sängerin Anabelle Hund und ihr Pianist
Alexander Pfeiffer präsentieren eine Hommage an den
Giganten des französischen Chansons mit einer Auswahl
aus seinem Repertoire. Graeme war ein Freund unserer
Städtepartnerschaft mit Plouguerneau und konzertierte
mehrmals in beiden Gemeinden. Sein Lied „les retrouvail-
les“ ist ein Klassiker jeder Begegnung. Kartenreservierun-
gen telefonisch oder per E-Mail. Der Musikabend in der
Pestalozzihalle Edingen beginnt am Samstag, 10.10.2020
um 19.30 Uhr und wird unterstützt vom Deutsch-Franzö-
sischen Bürgerfonds.
Nachtreffen der Jugendbegegnung am 23.10.2020
Die Jugendlichen der diesjährigen IGP-Jugendbegeg-
nung treffen sich am Freitag, 23.10.2020 um 18.00 Uhr im
Großen Saal des Neckarhäuser Schlosses. Wir wollen auf
die schönen Tage an der bretonischen Küste unserer Part-
nergemeinde zurückblicken und auch über künftige Pläne
sprechen. Die Animations-Equipe mit Felix, Benno und
unserer Jungen Botschafterin Mathilde Moreau laden
herzlich zur Teilnahme ein. 
Französisch für den Alltag A1 im Plouguerneau-Haus
In Kooperation mit der Volkshochschule bieten wir einen
Französischkurs an. Sie lernen für den Alltag, für den
Urlaub oder für Begegnungen. Die französische Dozentin
Mathilde Moreau möchte die Freude für die Sprache
unseres Partnerlandes, seine Lebensart, Geschichte und
Kultur vermitteln.
Beginn: Donnerstag, 24.09.2020 von 18.00 Uhr bis 19.30
Uhr. Anmeldung über die Volkshochschule.
Französisch Konversation im Plouguerneau-Haus
Wir bieten in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule
einen Französisch-Konversationskurs an. Sie sprechen
unter Leitung von Mathilde Moreau über verschiedene
Themen wie z.B. Reisen, Kultur, Gesellschaft. Beginn:
Donnerstag, 24.09.2020 von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr.
Anmeldung über die Volkshochschule.
Konzert mit Gwennyn und Band – Keltischer Folk-Pop
am 17.10.2020
Beeinflusst von traditioneller Musik, aber mit dem Mut

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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eigenständiger Arrangements, die Elemente aus Folk, Pop
und Rock vereinen, nimmt die Bretonin mit ihrer sinnlichen
Stimme das Publikum auf eine musikalische Reise in die
Welt alter keltischer Mythen mit. Gwennyn erzählt auch
vom Alltag und der Lebensart in der heutigen Bretagne.
Sie ist eine der wichtigsten Botschafterinnen des zeitge-
nössischen bretonischen Gesangs und wurde durch ihre
Zusammenarbeit mit Weltstar Alan Stivell bekannt. Ort:
Eduard-Schläfer-Halle Neckarhausen, Beginn 19.30 Uhr.
Kartenreservierungen telefonisch oder per E-Mail. Der
Musikabend wird unterstützt vom Deutsch-Französischen
Bürgerfonds.

JUZ-JR und FOEN
Unsere nächste gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-
Jugendrat findet wieder am Donnerstag, 08.10.2020,
18.00 Uhr, statt. Themen sind der (Rest-) Plan 2020 und
das „Winter-Grillen“.  
„Offener Bereich“ im JUZ mit neuen Zeiten
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.07.2020.
Seither steht euch das ganze JUZ wieder zur Verfü-
gung: 20 Kids dürfen rein; die 10-Quadratmeter-Regel
wurde aufgehoben. Hygiene- und Abstandsregeln wer-
den allerdings beibehalten! Die Öffnungszeiten haben
wir auf 16.30 – 20.00 Uhr ab dem Ende der Sommerfe-
rien geändert. Wir bieten u. a. Flipper, Kicker, „PS 3“,
Tischtennis und Billard sowie Gesellschaftsspiele usw.
…!
JUZ-Klavierstunde
Frei nach Loriot „… Ein Klavier, ein Klavier, …“ bieten wir
ein kostenloses Keyboard-Lernen mit „Onkel Alfred“ an:
immer donnerstags ab 14.30 Uhr. Alles Weitere erfahrt ihr
im JUZ unter Telefon 808290: „Ruf‘ doch `mal an …“!
JUZ-Events
Und es geht auch wieder (hoffentlich) los: Am
10.10.2020 steigt das große „DORFROCK-FESTIVAL“
mit den sieben Gruppen „Eastbound Train“, „Secret
Shelter“, „Pusch-Band“, „Teamplay“, Friday Under-
ground“ und „ColorJet“ mit der „KnopfMusic“ im Sport-
zentrum von 14.00 - 23.00 Uhr bei 10 Euro Eintritt. Kar-
ten gibt es ausschließlich an der Abendkasse – 200
Leute dürfen wegen „Corona“ bei Bestuhlung gleichzei-
tig rein! Am 07.11.2020 folgt unser „Herbst-Rock“ mit
den drei Bands „Die Ente“, „UpperVisa“ und „ColorJet“
im JUZ „13“. Da der Kinder-Weihnachts-Markt nicht
stattfindet, muss noch bei weiteren Treffen geklärt wer-
den, welche anderen Möglichkeiten wir evtl. mit anderen
hätten.
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „SchulAG“, 17.00 Uhr: PC-Time 
Donnerstag, 14.30 Uhr: Keyboard-Kurs; 15.30 Uhr:
„Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-Club, 18.00 Uhr: Jugen-
drat- & FOEN-Sitzung alle 14 Tage
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time

Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13
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Konzerte im Schloss
Der große Saal im Oberndorff’schen Schloss von Neckar-
hausen bietet seit mehr als 30 Jahren einen willkommenen
Rahmen für die traditionellen Konzerte der Volkshoch-
schule, die unter dem Namen Konzerte im Schloss ein
reges Interesse finden. Die Künstler schätzen den Saal
wegen seiner einzigartigen Akustik und die Zuhörer
erfreuen sich an dem festlichen Glanz.
Streichquartett "Senza Parole"
Senza Parole, ein inzwischen etabliertes Streichquartett
der Kurpfalz, wird das bekannte "Rosamunde"-Quartett in
a-Moll op.29, D 804 (1824) von Franz Schubert sowie das
2. Streichquartett in D-Dur (1881) von Alexandr Borodin
aufführen. Borodin, ein russischer Mediziner und Chemi-
ker, weilte ca. 1860 in Heidelberg zu einem Studienauf-
enthalt bei dem deutschen Chemiker E. Erlenmeyer. In HD
lernte er auch seine Frau kennen, der er das Quartett wid-
mete. In der Musikwelt ist er vor allem als romantischer
Komponist bekannt. Er kam am Mannheimer Nationalthe-
ater mit der Musik Wagners in Berührung, die ihn sehr
beeinflusste.
Termin: Sonntag, 11.10.2020 um 17.00 Uhr
Ort: Großer Sitzungssaal, Schloss Neckarhausen, 1. OG,
Eintritt: 15 Euro.
Vhs für Zusammenhalt – Wandel gestalten
Dr. Edgar Wunder: Bürgerbegehren & Volksentscheide
– wie funktioniert das?
Bürgerinnen und Bürger können mit direktdemokratischen
Instrumenten wie z.B. Bürgerbegehren Einfluss auf kom-
munalpolitische Entscheidungen nehmen. Anhand von
Praxisbeispielen aus unserer Region wird illustriert, wie
das funktioniert und was dabei zu beachten ist. Auch
Argumente zur Einführung von Volksentscheiden auf
Bundesebene werden diskutiert. Aktuelle Forschungser-
gebnisse zur Wirkung von solchen Instrumenten auf die
Entwicklung der Demokratie werden vorgestellt. Edgar
Wunder ist Landesvorsitzender von Mehr Demokratie e.V.
in Baden-Württemberg und berät in dieser Funktion häu-
fig sowohl Gemeindeverwaltungen in Sachen Bürgerbe-
teiligung als auch Bürgerinitiativen bei der Durchführung
von Bürgerbegehren. Referent: Dr. Edgar Wunder, Termin:
Donnerstag, 22.10.20, 19.00 Uhr, Ort: Großer Saal,
Schloss Neckarhausen, 1. OG, Eintritt: 3 Euro
Liebe zukünftige Kursteilnehmer*innen,
herzlich Willkommen im Wintersemester der Volkshoch-
schule Edingen-Neckarhausen! Mit der heutigen Ausgabe
möchten wir neu Angebote für Kinder und Jugendliche
und auch ein Ganztagesworkshop bewerben. Viel Spaß
beim Spaß beim „durchstöbern“
NEU! FAST FOOD for beginners (vegan) - Von Teens für
Teens
Du hast Lust auf leckeres und gesundes Essen, aber noch
nie wirklich gekocht und kaum Erfahrung damit? Dann
komme doch zu meinem veganen Kochkurs und ich wer-
de dich einführen in die vielfältige Welt des Kochens. Alle

Jugendlichen ab dem 13ten Alter sind herzlich willkom-
men! Für den ersten Advent gibt es ein besonderes Spe-
cial! Nicht vergessen: eine Schürze, ein Geschirrhand-
tuch, etwas zu Trinken und Dosen.
Leitung: Isabel Wessel, Dauer: 1 Vormittag, Zeit: Sonntag,
11.00 - 14.00 Uhr, Beginn: 29.11.2020
Grundgebühr: 25 Euro zzgl. 8 Euro für Lebensmittel
NEU! Lernförderung
In der Schule wurde noch alles verstanden aber zu Hause
bei den Hausaufgaben klappt es dann doch nicht mehr?
Gerade in der derzeitigen Situation stellt das Lernen eine
große Herausforderung für viele Schüler*innen und Eltern
da. Das Hauptziel der Lernförderung besteht vor allem
darin, Schüler*innen bei individuellen Problemen zu unter-
stützen und Wissenslücken bei Lernschwierigkeiten zu
schließen. Individuelle Nachhilfe in allen Fächern, Haupt-
und Realschule ab der 5. Klassenstufe, Kleingruppen-
unterricht, pädagogisch qualifizierte Fachkraft.
Leitung: Elena Hapke, Dauer: 10 Nachmittage, Zeit: mitt-
wochs, 16.30 - 18.00 Uhr, Beginn: 30.09.2020, Grundge-
bühr: 60 Euro, Ort: Schloss Neckarhausen, rechter Ein-
gang, VHS Raum Zimmer 6
NEU! Den anderen und sich selbst besser verstehen:
Interkulturelles Training – Ganztagesworkshop 
Oft sind wir im Alltag irritiert, ja sogar manchmal verärgert
oder gekränkt, da andere „seltsame“ Gewohnheiten pfle-
gen, „komische“ Dinge tun oder sagen oder uns irgendwie
einfach „fremd“ sind. Woher kommt das eigentlich? Und
was können wir tun, um in diesen Situationen souverän
und bewusst zu handeln? In diesem interkulturellen Trai-
ning lernen Sie sich selbst und andere besser kennen. Wir
erforschen Ihre individuelle kulturelle Identität und Prä-
gung und erarbeiten, wie diese die eigene Wahrnehmung
im Alltag beeinflussen. Ziel ist es dann, Strategien zu ent-
wickeln, souverän, bewusst und gelassen in kulturell her-
ausfordernden Situationen zu agieren. Der Workshop ist
interaktiv gestaltet, d.h. Sie werden aktiv und kommen ins
Tun! Und seien Sie sich gewiss, Sie werden mindestens
ein „Aha-Erlebnis“ an diesem Tag mit nach Hause neh-
men. 
Leitung: Julie Kiepe, Dauer: 1 Tag, Zeit: Sonntag von
10.00 – 16.00 Uhr, Termin: 26.10.2020
Grundgebühr: 50 Euro, Ort: Edinger Schlösschen, 1. OG,
OT Edingen
Kontakt:            
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Hauptstraße 389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen, Telefon: 06203/808250, Telefax: 06203/808226, E-
Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de  
Geschäftszeiten:                       
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr           

Kinderweihnachtsmarkt 2020                            
Am 24.09.2020 fand die KIEN-Sitzung statt, um über die
Möglichkeiten zur Durchführung des Kinderweihnachts-
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marktes zu sprechen. Bereits im Vorfeld signalisierten die
meisten der bisherigen Teilnehmer, dass Sie keine Mög-
lichkeiten sehen, einen Kinderweihnachtsmarkt nach den
z. Zt. geltenden Corona-Richtlinien zu organisieren. Auch
das nostalgische Kettenkarussell kann leider nicht in eige-
ner Regie betrieben werden. Sollte sich noch ein Alterna-
tivangebot auftun, werden wir gerne zugreifen und dieses
unterstützen. Wir freuen uns auf den Kinderweihnachts-
markt im nächsten Jahr.
Kontakt: 
Kunst- und Kulturinitiative Edingen-Neckarhausen (KIEN),
E-Mail: teamhubmi@gmx.de

Jetzt am Samstag, den 03.10.2020: Zwiebelkuchen
und neuer Wein direkt von der fahrenden Straußwirt-
schaft
Der DRK-Ortsverein Edingen ist am Samstag, den
03.10.2020 von 9.00 bis 13.00 Uhr wie gewohnt mit der
fahrenden Straußwirtschaft auf den Straßen von Edingen
unterwegs, um auch in diesem Jahr Mitbürger*innen am
ersten Oktoberwochenende mit Zwiebelkuchen und Neu-
em Wein zu verwöhnen.

Foto: DRK Edingen (Kerwe 2018)
Sie treffen uns entweder auf der Wegstrecke oder an Hal-
tepunkten, etwa zwischen 11.30 und 12.00 Uhr auf dem
Messplatz (Rathausstraße) in Edingen. Bitte vergessen
Sie nicht Ihren Mund-Nasen-Schutz, wenn Sie bei uns
vorbeischauen. Über die Route und unsere Haltepunkte
informieren wir auch live während der Fahrt über unsere
Facebook-Seite www.facebook.com/drkedingen. Freuen
Sie sich auf ofenfrischen Zwiebelkuchen und Neuen Wein
zum Mitnehmen und zuhause genießen! Sie unterstützen
mit Ihrem Kauf die ehrenamtliche Arbeit des DRK-Orts-
vereins Edingen. Vielen Dank!
Zusammen mit den Edinger Haien in die Saison
gestartet
Nachdem die Handballsaison 2019/2020 nach dem Heim-
spiel am 01.03.2020 coronabedingt vorzeitig beendet
werden musste, startete der TV 1890 Edingen nun in die
neue Saison. Wie bereits in den Jahren zuvor werden die
Spiele auch in dieser Saison von den ehrenamtlichen Hel-

fer*innen des DRK-Ortsvereins Edingen sanitätsdienstlich
betreut.  

Foto: DRK Edingen
Die Corona-Pandemie bringt natürlich Änderungen mit
sich: so müssen die Handballspiele ohne
Zuschauer*innen bestritten werden und für
Sanitäter*innen gilt ein Hygienekonzept, das etwa das
Tragen einer Atemmaske bei der Behandlung von Patien-
ten vorsieht. Bestehen Anzeichen für eine mögliche
COVID19-Infektion, gelten hohe Schutzstandards und es
müssen Kittel sowie eine Schutzbrille angelegt werden,
die eine Übertragung verhindern sollen. Und so gilt es von
nun an nicht nur den Einsatzrucksack, einen Defibrillator,
Sauerstoff und eine Krankentrage, sondern auch die
Corona-Schutzausrüstung im Einsatz griffbereit zu haben.
Erfreulicherweise gab es jedoch keine sanitätsdienst-
lichen Vorfälle und erfreulich fiel auch das Ergebnis des
Spiels für die Edinger Haie aus.
Interesse am Ehrenamt? 
Wer sich als Erwachsener oder Jugendlicher ab dem 16.
Lebensjahr für eine ehrenamtliche Tätigkeit im DRK-Orts-
verein Edingen interessiert, kann gerne beim Bereit-
schaftsabend vorbeischauen. Dieser findet montags um
19.30 Uhr im Heim des DRK hinter dem Feuerwehrgeräte-
haus in Edingen (Gartenstraße 6-10) statt. Mehr Informa-
tionen auch online unter www.drk-edingen.de.

AVR Kommunal verteilt 5.400 Pausenbrotdosen - Initi-
ative zur aktiven Abfallvermeidung an Schulen
Bildquelle: AVR 
Auch in diesem außergewöhnlichen Jahr stattete die AVR
Kommunal rund 5.400 ABC-Schützen mit der knallig-
orangenen AVR-Pausenbrotdose aus, um dadurch zu zei-
gen, wie einfach und kinderleicht unnötige Einweg-Ver-
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packungen wie Alu- oder Frischhaltefolie vermieden wer-
den können. So werden Ressourcen geschont und aktiv
Abfälle vermieden. Neben der zuverlässigen und fachge-
rechten Entsorgung von Abfällen im gesamten Rhein-
Neckar-Kreis, hat sich die AVR Kommunal AöR auch die
Unterstützung anderer verschiedener Bereiche auf die
Fahne geschrieben. Dabei spielt auch die Bewusstseins-
schaffung für den Umweltschutz bei Kindern eine beson-
dere Rolle. Aus diesem Grund überrascht die pädagogi-
sche Abfallberatung bereits seit 28 Jahren alle
Erstklässlerinnen und Erstklässler mit der exklusiven AVR-
Pausenbrotdose. „Beim Start ins Schulleben brauchen
die Kinder viel Energie für eine hohe Konzentration und
gute schulische Leistungen. Unsere Brotdosen werden in
Deutschland produziert, sind recycelbar und frei von BPA
und Weichmachern“, verspricht Katja Deschner, Vorstän-
din der AVR Kommunal AöR. „Sie zeichnen sich durch
eine besondere Robustheit und Langlebigkeit aus und
können dadurch immer wieder verwendet werden. Somit
werden unnötige Abfälle vermieden und unsere Umwelt
geschont – und das kinderleicht.“ Als weiteren Service der
pädagogischen Abfallberatung bietet die AVR Kommunal
für alle Schulen im Rhein-Neckar-Kreis eine kostenlose
Abfallberatung für Schüler*innen und Lehrer*innen an. 

Bild: AVR
Aufgrund der Corona-Pandemie können zwar bis auf Wei-
teres leider keine persönlichen Beratungstermine stattfin-
den. Interessierte können sich dennoch gerne unter der
Telefonnummer 07261 / 931-510 informieren.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, 
Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Imkerkurs – Es sind noch einige wenige Plätze frei
Der DRK-Kreisverband Mannheim e.V. bietet in
Zusammenarbeit mit unserer Gemeinde einen vollwerti-
gen Imkerkurs unter professioneller Anleitung an. Der

Kurs umfasst ca. 25 Termine, verteilt über ein „Bienen-
jahr“. Am 16.09.2020 fand ein erster Schnupperkurs statt.
Der Kurs richtet sich an Erwachsene. Alle weiteren Infos
erfahren Sie in einem Flyer, den Sie bei Frau Schückle
oder bei Herrn Krug abholen können. 
Kontakt: Sebastian Minderhoud. Tel.: 0151 5463 6870
Dringend gesucht
Für eine afrikanische junge Frau benötigen wir eine Näh-
maschine.
Kontakt: Monika Schirrich, Tel.: 06203 85023
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel: 06203 /
81076 und Renate Knupfer, Tel.: 06203 / 83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Derzeit befindet sich die Werkstatt unter dem überdach-
ten Bereich am Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Wir
richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab. Unsere regelmäßige Anwesenheit
ist donnerstags 16 Uhr bis 18 Uhr. Da wir aber im Freien
nur bei trockenem Wetter arbeiten können und wegen der
immer noch bestehenden Ansteckungsgefahr, bitten wir
um telefonische Anmeldung. Kontakt: Walter Heilmann,
Tel.: 0178 1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Energieberatung
Die KLiBA nimmt das kostenfreie Beratungsangebot in
den Kommunen unter Einhaltung der geltenden Hygiene-
vorgaben und Abstandsregelungen wieder auf. 
Termin im Oktober:
05.10.2020: Rathaus Edingen
19.10.2020: Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Zeit: 
15.00 bis 17.00 Uhr
Terminvereinbarung & Hygieneauflagen
Bitte melden Sie sich auf jeden Fall vorab telefonisch
unter der Rufnummer: 06221/998750 an, um einen Termin
zu vereinbaren. Das Einhalten der Hygine- und Abstands-
regelungen sowie das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes gelten selbstverständlich auch bei uns. Bitte beachten
Sie, dass eine Energieberatung gegenwärtig nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung stattfindet! Hierbei können
aus organisatorischen Gründen nur Beratungen be-
rücksichtigt werden, die bis 17.00 Uhr des Vortags ange-
meldet wurden. Ansonsten findet derzeit keine Energiebe-
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ratung in den Rathäusern statt. Eine Anmeldung für die
Energieberatung können Sie unter den unten angegebe-
nen Kontaktdaten durchführen.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Hilfe für Blinde und Sehbehinderte: Blindensammlung
im Rhein-Neckar-Kreis 
Auch in Zeiten von Corona steht der Badische Blinden-
und Sehbehinderten-verein (BBSV) blinden und sehbehin-
derten Menschen und deren Angehörigen mit Rat und Tat
zur Seite. Ehrenamtliche, selbst betroffene Mitarbeitende
sowie Hauptamtliche beraten und unterstützen in telefoni-
schen und persönlichen Gesprächen. Sie helfen den Men-
schen bei der Bewältigung behinderungsbedingter
Lebenskrisen. Diese Angebote und die vielfältigen weite-
ren Aufgaben finanziert der BBSV zu großen Teilen über
Spenden. Diese sind jedoch durch die Corona-Pandemie
stark rückläufig. Unter den gegebenen Umständen und
Beschränkungen ist der BBSV 2020 gezwungen, seine
jährliche Haus- und Straßensammlung abzusagen. Er
kann nicht auf die Unterstützung der Schülerinnen und
Schüler an den Schulen zurückgreifen. Eine Sammlung
durch selbst betroffene Mitglieder ist leider nicht möglich.
Der Badische Blinden- und Sehbehindertenverein bittet
Sie daher, ihn mit einer Spende zu unterstützen, damit er
seine Arbeit und die Hilfe für Betroffene und Angehörige
auch in der Corona-Pandemie unvermindert fortsetzen
kann. 
Spendenkonto: BW Bank Mannheim, IBAN: DE 40 6005
0101 0001 0810 80
Homepage: www.bbsvvmk.de

Unternehmensvorstellungen
Wissen Sie eigentlich, was wir hier vor Ort alles an Gewer-
be im Allgemeinen zu bieten haben? 
Auch wir sind immer wieder positiv überrascht. Aus die-
sem Grund stellen wir Ihnen an dieser Stelle in regelmäßi-
gen Abständen örtliche Betriebe und Unternehmen vor.
Wir versuchen eine ausgewogene Mischung aus unserer
Gemeinde zu präsentieren und freuen uns, wenn Sie bei
Ihren Einkäufen, zu vergebenden Dienstleistungen oder
Aufträgen an das Potenzial vor Ort denken. Haben auch
Sie Interesse, an dieser Stelle im Amtlichen Mitteilungs-
blatt vorgestellt zu werden? 
Dann setzen Sie sich mit unserer Mitarbeiterin Thea-Patri-
cia Arras, Telefon: 06203/808241, E-Mail:  thea.arras@
edingen-neckarhausen.de, in Verbindung.

Heute: 
KöniglichfairReisen - Kristina Rackwitz GmbH
Die KöniglichfairReisen GmbH wurde am 01.04.2012
eröffnet. Die Inhaberin Kristina Rackwitz wird durch die
Büroleitung Carola Otters vor Ort unterstützt. Beide haben

die Ausbildung zur Reiseverkehrskauffrau absolviert. Des
Weiteren gibt es derzeit sieben Aushilfen. Das Büroma-
skottchen der KöniglichfairReisen GmbH ist ein Frosch-
könig. Dieser findet sich im Logo wieder und reist quasi
mit den Kunden um die Welt. Der Schwerpunkt des Rei-
seunternehmens ist die Vermittlung von Kreuzfahrten.
Kunden erhalten bei Buchung einer Reise das KFR Plus.
Viele der Schiffe konnte das Unternehmen selbst bei Info-
und Urlaubsreisen kennenlernen. Dadurch wird eine
umfassende auf die individuellen Bedürfnisse zugeschnit-
tene Beratung garantiert. Ab sofort kann man sich über
die neue Kreuzfahrtdatenbank nicht mehr nur über Kreuz-
fahrten aller namhaften Anbieter informieren, sondern
Buchungen bei vielen Reedereien direkt selbst durchfüh-
ren. Klassische Pauschalreisen sowie Rund- und Studien-
reisen runden das angebotene Spektrum ab. Außerdem
finden jährlich zwei bis drei Kundenabende statt, an
denen sich die Reedereien präsentieren. Der Eingang des
Reiseunternehmens befindet sich auf der Hauptstraße
neben der VR Bank. 

Bildquelle: KöniglichfairReisen - Kristina Rackwitz GmbH
Kontakt:  
KöniglichfairReisen - Kristina Rackwitz GmbH, Rathaus-
straße 1, 68535 Edingen-Neckarhausen, Telefon: 06203 -
961 963 3, Telefax: 06203 - 961 963 0, E-Mail: info@koe-
niglichfairreisen.de, Homepage: https://www.koeniglich-
fairreisen.de/

Frau Anita Bluck, Danziger Str. 9
am 2. Oktober zum 80. Geburtstag

Frau Anja Maurer, Nelkenstr. 9
am 3. Oktober zum 75. Geburtstag

Herrn Irmfried Klemm, Wölfelsgasse 3
am 3. Oktober zum 75. Geburtstag

Frau Bernadette Stahl, Heinrich-Lanz-Str. 10
am 5. Oktober zum 90. Geburtstag

Frau Jorun Leypoldt, Finkenweg 2
am 5. Oktober zum 75. Geburtstag

Frau Sakine Zorlu, Friedrich-Ebert-Str. 50
am 5. Oktober zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir werben hier und heute für unseren Adventsmarkt.
Wie und wo er am Ende allerdings stattfindet, können wir
noch nicht genau sagen, da es coronabedingt noch eini-
ge Unsicherheiten gibt.  Aus diesem Grund möchten wir in
diesem Jahr besonders um Vorbestellungen werben. Sie
können die Größe des Kranzes, die Kerzenfarbe, den
Schmuck (natürlich, festlich, ob mit oder ohne Bänder
usw.) bestimmen. Wir notieren Ihre Wünsche und arbeiten
entsprechend danach. Auch einzelne Kerzengestecke
und Kleinigkeiten können vorbestellt werden. Wir können
aufgrund der Corona-Pandemie leider erst kurz vorhersa-
gen, wie und wo der Adventsmarkt stattfindet, ob an sei-
nem altbewährten Platz in der Alten Schule oder woan-
ders. Mit Ihren Bestellungen können Sie jedoch fest
rechnen. Mit unserer Plakatierung kurz vor dem Markt und
auch aus der Veröffentlichung hier an diesem Platz kön-
nen Sie alles Wichtige zur Durchführung des Marktes
erfahren. Wenn Sie also den Wunsch haben, einen
Adventskranz oder adventlichen Grünschmuck von uns
zu bekommen, rufen Sie bitte an: Frau Höller,
06203/82908. Über Ihren Anruf freuen wir uns sehr.  
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Gottesdienst am Kerwesonntag, 04.10.2020
Am Kerwesonntag wird es auch in diesem Jahr wieder
einen ökumenischen Gottesdienst geben. Er wird am
Sonntag, den 04.10.2020, um 10.00 Uhr auf dem Mes-
splatz in Edingen gefeiert. Zum Thema „(W)einklang“
haben wir Texte und Lieder ausgewählt, die zum Nach-
denken, Mitfühlen, Danken und Gemeinschaft erleben
anregen. Wir werden – coronabedingt – kein großes Zelt
aufstellen und keine Sitzplätze anbieten und hoffen, dass
wir eine halbe Stunde regenfrei und bei angenehmen Tem-
peraturen miteinander Gottesdienst feiern können. Auch
wenn wir stehen und Abstand halten müssen, soll es ein
Gottesdienst für alle sein. Wenn Sie einen Rollator haben,
bringen Sie ihn mit. Ein paar Klappstühle halten wir bereit
für die, die nicht so lange stehen können. Denken Sie bit-
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te daran, Ihren Mund-/Nasenschutz mitzubringen und
während des Gottesdienstes zu tragen. Wir laden Sie
herzlich ein, am Kerwesonntag diesen Gottesdienst mit
uns zu feiern. Wir freuen uns auf Sie!
Restaurierung unseres Taufgeschirrs
Unser ca. 100 Jahre altes Taufgeschirr (Kanne, Becken,
Deckel) aus Messing ist durch Korrosion stark angegriffen
und bedarf der Restaurierung. Dabei werden auch
unsachgemäße Bearbeitungen früherer Jahre korrigiert,
insbesondere muss schädliches Zinn umgehend entfernt
werden. Die Kosten i.H.v. 1.100 Euro waren nicht budge-
tiert. Aber vielleicht findet sich bis zum 31.10.2020 der/die
eine oder andere Spender*in, um zur Erhaltung dieses
Stücks Edinger Kirchen- und Kulturgeschichte beizutra-
gen? Das wäre großartig!
Herzliche Einladung zum Erntedank-Familiengottes-
dienst am 11.10.2020
Wir laden Sie herzlich zu unserem Erntedank-Familiengot-
tesdienst am Sonntag, 11.10.2020 um 10.00 Uhr ein.
Sofern das Wetter mitspielt, wollen wir den Gottesdienst
im Kirchgarten der Evang. Kirche in Edingen feiern. Bitte
bringen Sie sich selbst eine Sitzgelegenheit (z.B. Pick-
nickdecke oder Klappstuhl) mit. Bei schlechtem Wetter
feiern wir den Gottesdienst in der Kirche. Gestaltet wird
der Gottesdienst vom Team Klein und Groß und von den
evangelischen Kindergärten. Alle Gottesdienstbesucher –
insbesondere jedoch die Kinder – sind eingeladen, Ernte-
dankgaben mit in den Gottesdienst zu bringen. Diese
möchten wir zu Beginn des Gottesdienstes im Altarbe-
reich anrichten. Im Anschluss an den Gottesdienst wer-
den die Erntedankgaben gegen eine Spende an alle ver-
teilt. Der Erlös der Spenden geht zugunsten der
Kindervesperkirche in Mannheim. Wir freuen uns über vie-
le kleine und große Gottesdienstbesucher. 
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt - bitte beachten Sie unsere veränderten Öff-
nungszeiten!
Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de . Öffnungszeiten: Mo,
Di, und Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mi 14.00 - 17.00 Uhr. Pfarrbü-
ro + Kirche: Telefon 06203/892253, Hauptstraße 43, E-
Mail: edingen@kbz.ekiba.de . Fortlaufend aktualisierte
Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.eki-
edingen.de

Donnerstag, 01.10.2020
19.00 Uhr: Treffpunkt Lutherkirche – Herzliche Einladung
zu einem Abendspaziergang
Sonntag, 04.10.2020
10.00 Uhr: Erntedank-Gottesdienst in der Lutherkirche.

Montag, 05.10.2020
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises in der
Lutherkirche
Dienstag, 06.10.2020
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren, Treff-
punkt am Gemeindehaus
Erntedankfest wieder in der Lutherkirche
In diesem Jahr feiern wir das Erntedankfest am Sonntag,
den 04.10.20 um 10.00 Uhr. Es wird der erste Präsenz-
Gottesdienst am Sonntagmorgen sein, der nach langer
Zeit wieder in der Lutherkirche stattfindet! Wegen der
Corona-Pandemie ist dies jedoch nur in eingeschränktem
Maße möglich. Sie sind herzlich zum Gottesdienst einge-
laden. Bitte beachten Sie hierzu die weiteren Hinweise zur
Anmeldung. 
Trotz Vielem, was uns alle im vergangenen Jahr bewegt
hat, und trotz mancher Trockenheit und womöglich
geringeren Ernten, haben wir alle dennoch genügend
Grund, „Danke“ zu sagen. Auch in diesem Jahr wollen
wir den Altar mit Dankgaben schmücken und freuen uns,
wenn Sie sich auch wieder daran beteiligen! Am
Samstag, den 03.10.20 können Sie Ihre Erntedankgaben
ab 9.00 Uhr in der Lutherkirche abgeben. Gerne können
Sie auch einen Termin mit unserer Kirchendienerin Frau
Kozow ausmachen (Tel. 180476). Herzlichen Dank im
Voraus! 
Anmeldung zum Gottesdienst
Wer an einem Sonntags-Gottesdienst teilnehmen
möchte, muss sich bis Freitag um 11.00 Uhr im Pfarramt
anmelden. Dies ist eine erforderliche Maßnahme des
Infektionsschutzkonzeptes. Damit möglichst viele Plät-
ze belegt werden können, teilen Sie bitte unbedingt mit,
wie viele Personen aus Ihrem Haushalt mitkommen.
Hierzu nutzen Sie am besten die sehr einfache Anmel-
dung auf unserer Internetseite, oder Sie schreiben eine
E-mail oder rufen kurz im Pfarramt an (bitte auch den
Anrufbeantworter benutzen). Sollten bis Donnerstag-
abend alle Plätze bereits vergeben sein, werden wir
einen weiteren Gottesdienst am Sonntag um 12.00 Uhr
anbieten. Die betreffenden angemeldeten Personen
werden über die veränderte Gottesdienstzeit benach-
richtigt.
Wichtig: Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist
erforderlich. Möglichkeiten zur Handdesinfektion ste-
hen für Sie bereit. Personen, die in Kontakt zu einer mit
dem Virus SARS-CoV-2 infizierten Person stehen oder
in den letzten 14 Tagen standen oder die typischen
Symptome einer Infektion aufweisen, dürfen nicht teil-
nehmen.
Treffpunkt Lutherkirche
Herzliche Einladung zu einem Abendspaziergang! Vie-
le aus unserer Kirchengemeinde, die sich bisher in
Gruppen und Kreisen getroffen haben, leiden unter
den eingeschränkten Möglichkeiten, sich zu sehen und
miteinander zu sprechen. Deshalb laden wir ab sofort
(ab 01.10) an jedem Donnerstag um 19.00 Uhr zu
einem Abendspaziergang mit Pfrin. Pollack ein. Treff-
punkt ist die Lutherkirche. Der Abendspaziergang soll
ca. 60 Minuten dauern und endet mit dem Segen wie-
der an der Lutherkirche. Er findet bei jedem Wetter
statt. Achten Sie bitte auf entsprechende Kleidung,
evtl. Regenschirme und bringen Sie eine Taschenlam-
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pe mit. Wir freuen uns auf Sie und auf weitere Anre-
gungen!
Wahl in die Landessynode
Nach der Wahl der Kirchenältesten sowie der Wahl und
der Berufung der Mitglieder der Bezirkssynode steht die
Wahl der Mitglieder der Landessynode für die neue Amts-
zeit bevor. Die Wahl erfolgt durch die neue Bezirkssynode
während ihrer Tagung am 05.11.20 in der Peterskirche
Weinheim. Alle Gemeindeglieder können sich an der Wahl
der Mitglieder der Landessynode in der Weise beteiligen,
dass sie bis zum 22. Oktober 2020 Kandidierende für die
Wahl vorschlagen. Weitere Hinweise auf unserer Internet-
seite.
Vorankündigung: Kleidersammlung für Bethel
Vom Montag, den 19. bis Freitag, den 23.10.20, sammeln
wir wieder gut erhaltene Kleidung für die von Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bethel. Kleidersammelsäcke
erhalten Sie in den Kindertagesstätten, vor dem Pfarrbüro
und in der Kirche. Gesammelt werden: Gut erhaltene
Damenkleidung, Herrenkleidung und Kinderkleidung aller
Art – Unterwäsche, Tischwäsche, Bettwäsche sowie
Federbetten (jedoch keine Textilabfälle) – Herrenschuhe,
Damenschuhe und Kinderschuhe sind willkommen, soll-
ten jedoch unbedingt paarweise gebündelt und tragbar
sein. Ihre gefüllten Kleidersäcke können Sie täglich von
8.30 bis 18.00 Uhr in die Garage an der KiTa „Die Wawu-
schels“ (Schloßstr. 23) legen. Und noch eine Bitte: Nach
Freitag, 23.10.20 bitte keine Kleider mehr vorbeibringen.
Vielen Dank!
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Die Probenarbeit findet jetzt wieder regelmäßig montags
von 20.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr in der Lutherkirche statt.
Um die Mindestabstände einhalten zu können, proben die
Sopran- und Altstimmen im wöchentlichen Wechsel. Die
Tenöre und Bässe können jede Woche dabei sein. Auf
dem Probenplan steht zunächst weiterhin die "Messe in a
op. 1972" von J. G. Rheinberger sowie Advents- und
Weihnachtsliteratur. (Am 05.10. ist die Probe für Alt- und
Männerstimmen). Wir freuen uns wieder sehr über die
gemeinsamen Proben. Alle neuen und bisherigen Sänge-
rinnen und Sänger sind herzlich willkommen! Es kann
auch online mitgeprobt werden. Der zugehörige Link kann
unter folgender E-Mail erfragt werden: iw.bosse@t-onli-
ne.de
Beim Betreten- und Verlassen der Kirche ist ein Mund-
und Nasenschutz zu tragen und es muss bei der ersten
Probenteilnahme ein Hygieneplan unterschrieben werden.
Die Anwesenheit wird erfasst.
Wir freuen uns auf alle Sängerinnen und Sänger.
Kontakt: 
Christian Huy, Telefon: 06203/180401 

Freitag, 02.10.2020
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Meures, SJ)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Samstag, 03.10.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sonntag, 04.10.2020 
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben
– nach vorheriger Anmeldung (Pfarrer Miles)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben
– nach vorheriger Anmeldung (Pfarrer Miles)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag, 05.10.2020
N 15.00 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Dienstag, 06.10.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Müller SJ) 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch, 07.10.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag, 08.10.2020 
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Müller, SJ) 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de

Maria 2.0 im Gebet Donnerstagsgebet Schritt-für-
Schritt
Wir laden weiterhin, herzlich zu den Donnerstagsgebeten
ein, der nächste Termin ist am 01.10.20 um 19.30 Uhr in
St. Andreas. Eine gesonderte Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, bringen Sie aber bitte ihre Alltagsmaske mit und
beachten die geltenden Hygienevorgaben. Mit diesem
Gebet verbinden wir uns immer wieder mit vielen Men-
schen in anderen Gemeinden hier in Deutschland, aber
auch in der Schweiz und darüber hinaus. Das Gebetsnetz
stärkt uns, die Hoffnung auf Veränderung wachzuhalten,
und nicht nachzulassen in unserem Engagement. Wir
freuen uns über alle Männer und Frauen, die mit uns
beten, ob durch aktive Teilnahme oder auch durch das
persönliche Gebet in unseren Anliegen.

Maria 2.0 im Gespräch
Sehr gern weisen wir auf die Veranstaltung mit Christiane
Florin am 12.10.20 um 19.00 Uhr in Mannheim hin. „Trotz-
dem! Wie ich versuche katholisch zu bleiben.“ heißt ihr
aktuelles Buch um das es an dem Abend gehen wird. Mit
ihren Büchern und Vorträgen unterstützt die Journalistin,
Buchautorin und Politikwissenschaftlerin auch immer wie-
der unsere Anliegen. Wir sind an dem Abend als Teilneh-
mende dabei und freuen uns, wenn sich viele Frauen und
Männer, die Zeit nehmen dort mit uns ins Gespräch zu kom-
men. Nähere Infos gibt es auf der Homepage des kath.
Stadtdekanats Mannheim und beim ökumenischen Bil-
dungszentrum St. Clara, dort kann man sich auch jetzt
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schon für den Abend anmelden. Ihr Initiativteam Maria 2.0 in
der SE Mannheim St. Martin. Wir, das Initiativteam Maria2.0
setzen uns auch mit innerkirchlichen Themen auseinander.
Dazu eine Buchvorstellung: „Es ist Druck im Kirchenkessel.
Die gut organisierte Kirche in Deutschland ist auf dem Weg
der in eine organisierte Bedeutungslosigkeit. Die Kirche ist
weltfremd geworden –und die Welt kirchenfremd. Oftmals
steht die Kirche dem Evangelium geradezu im Weg. Und
dabei fordert der Glaubenssinn des Volkes Gottes längst
Reformen. Neue Zugangswege zum Amt, selbstverständ-
lich auch für Frauen, sowie die Freistellung des Zölibats. Bei-
des sind Dauerthemen und mittlerweile Ausdruck einer lan-
gen und lähmenden kollektiven Sexualneurose der
katholischen Kirche mitsamt ihrer institutionellen Heuchelei.
Ernstnehmen anderer Lebensmodelle und Biografien, Parti-
zipation und Förderung des Engagements der Laien auf
Augenhöhe, Ökumene und interreligiöser Dialog, die über
symbolisches Händeschütteln hinausgehen. All das sind
Reformen, die die Kirche endlich ernsthaft angehen muss,
will sie nicht in jener gut organisierten Bedeutungslosigkeit
enden.“ Zum Autor: Stefan Jürgens, katholisch aufgewach-
sen, Priester geworden, als Kaplan auf Wolke sieben: und
dann? Dann erfährt er eine Kirche, die sich durch ihre Hie-
rarchie selbst lähmt, die am Klerikalismus erstickt, die an
einer Sprache festhält, die keiner mehr versteht, die Frauen,
Homosexuelle und geschiedene wiederverheiratete diskri-
miniert. All das beschreibt Jürgens – so pointiert und provo-
kant wie kaum ein Amtsträger vor ihm, und zugleich verrät
er, weshalb er noch immer in dieser Kirche ist. Was sich
ändern muss und wie es aufwärtsgehen kann. So schmerz-
haft Jürgens` Analyse ist, so hilfreich sind seine Vorschläge.
Er weiß genau: Entweder es ist Schluss mit der Heuchelei.
Oder es ist Schluss mit der Kirche. Das Buch kann in den
katholischen öffentlichen Büchereien St. Andreas Neckar-
hausen und St. Bruder Klaus Edingen ausgeliehen werden.

Save the Date 
Wort-Gottes-Feier für Frauen am Dienstag 20.10.20 um
19.00 Uhr in St. Bruder Klaus. Der herbstlich geprägte
Gottesdienst kann Gelegenheit zum Durchatmen und auf-
tanken bieten. Termin schon mal vormerken, mehr dazu
gibt es im nächsten Senfkorn. Ich freue mich auf Sie und
Euch. Cordula Mlynski, Gemeindereferentin

Termine 
Montag 12.10.20, 18.30 Uhr: Rosenkranzandacht der kfd;
Montag 19.10.20, 19.30 Uhr: Bibelteilen im Pfarrheim;
Dienstag 20.10.20, 19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier für Frau-
en in St. Bruder Klaus

Einladung zur Rosenkranzandacht
Liebe Frauen, nach langer Pause ist es uns ein großes
Bedürfnis, wieder zusammen zu kommen und gemeinsam

zu beten. Wir laden Sie am Montag, den 12.10.20 ein, zu
einer Rosenkranzandacht um 18.30 Uhr in die St. Bruder
Klaus Kirche. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Aber
das Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung beim
Betreten und Verlassen der Kirche ist Pflicht. Nach der
Andacht dürfen wir uns auf einen musikalischen Ausklang
freuen. Ihr kfd-Leitungsteam

Termine 
Donnerstag 01.10.20, 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet
Maria 2.0 in St. Andreas  

Gebetskette um Berufungen 
Eine Gebetsinitiative für geistliche Berufe in der Erzdiöze-
se Freiburg ruft in einem Flyer zu einer Gebetskette um
Berufungen auf. Die Flyer sind in St. Andreas ausgelegt
mit weiteren Informationen. Aufgerufen wird zu einem
Berufungsrosenkranz. In diesem Zusammenhang und
auch weil jetzt der Rosenkranz-Monat beginnt, möchten
wir darauf hinweisen, dass schon seit Jahren  Frauen aus
unserer Pfarrgemeinde sich immer montags um 15.00 Uhr
in St. Andreas einfinden und den Rosenkranz beten. Wenn
auch Ihnen Berufungen am Herzen liegen, laden wir zur
Teilnahme an dieser Gebetsgruppe herzlich ein. 

„Umwelt, Natur und Landschaft entlang des Neckars
und der Bergstraße:“ Julia Philippi MdL unterwegs in
Edingen-Neckarhausen.

Bild: CDU
Unter diesem Motto ist Julia Philippi MdL schon das gan-
ze Jahr über in der Region unterwegs. Diesmal machte sie
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Station in Edingen-Neckarhausen. Bürgermeister Simon
Michler, die CDU-Vorsitzenden Lukas Schöfer und Jürgen
Pavel, sowie Herbert Stein und Vivien Müller vom Bau- und
Umweltamt waren ebenfalls mit dabei. Zuerst ging es zur
Begehung an den Krotten-Neckar. Das Seitengewässer,
steht seit den 80er Jahren unter Naturschutz. Doch in den
letzten Jahren ist das Gebiet durch zunehmende Verlan-
dung ist in seiner ökologischen Funktion stark gefährdet
ist. Darum setzt sich Frau Philippi seit gut zwei Jahren per-
sönlich beim Land für eine zügige und umfassende Rena-
turierung ein. „Im Rahmen der geführten Gespräche mit
der Regierungspräsidentin, konnte ich bewirken, dass die
Planungen für die überfälligen Renaturierungsmaßnahmen
am Krotten-Neckar beschleunigt wurden und die Gemein-
de zukünftig in die Planung stärker miteinbezogen wird. Im
Übrigen, die Kosten für die Maßnahme trägt das Land.
Einige Voruntersuchungen wurden bereits durchgeführt.“
Lukas Schöfer erläuterte den Teilnehmern, wie eine
zukünftige Verlandung aus wasserbaulicher Sicht verhin-
dert werden kann. „Der einstige, verlandetet Zufluss, der
durch Schüttungen und Sedimentation blockiert ist, müs-
se nicht nur wieder geöffnet, sondern auch in seiner Aus-
richtung zum Neckar dahingehend verändert werden, dass
die Strömung entlang des Prallhangs stärker in die Ein-
mündung fließen kann. Zudem wäre ein zweiter, vertiefter
Zufluss oberhalb des aktuellen Zuflusses wichtig, um die
bei jedem Hochwasser angespülten Sedimenteinträge,
dauerhaft durch Strömung sowie Vertiefung der Sohle,
ortsseitig entlang des Neckarwegs, wieder am Unterlauf
auszuschwemmen. Durch die Öffnung lediglich eines
Zuflusses werde man die ortsseitige Verlandung dauerhaft
nicht in den Griff bekommen,“ so Schöfer. Herbert Stein
und Vivien Müller vom Bau- und Umweltamt stimmten dem
zu. Anschließend folgte die Begehung mehrerer gemein-
deeigener Biotope, die sich über die gesamte Gemarkung
verteilen. „Es ist sehr beeindruckend mit welchem Enga-
gement die Gemeinde, komplett aus eigenen Mitteln, in
den letzten zwanzig Jahren nahezu 80 Biotope, in
Zusammenarbeit mit örtlichen Landwirten und Eigentü-
mern in der offenen Feldflur, angelegt hat“, so die Abge-
ordnete. Auch der finanzielle Unterhalt wird zu hundert
Prozent von der Gemeinde getragen, erklärte Herbert
Stein. Ziel der Gemeinde sei es bis 2030 einhundert Bioto-
pe im Rahmen der kommunalen Biotopvernetzung anzule-
gen, ergänzte Vivien Müller. Zudem wolle man die trans-
kommunale Biotopvernetzung, vor allem in Richtung
Eppelheim, Schwetzingen und Mannheim ausbauen, so
Lukas Schöfer. Im Anschluss wurde die Delegation vom
Obst- und Gartenbauverein, der in Kooperation mit der
Gemeinde, Landwirten und Privatpersonen eine Baumpa-
tenschaft ins Leben gerufen hat, empfangen. „Ziel ist es,
möglichst viele Streuobstbäume, zumeist alte Sorten zu
pflanzen und diese dauerhaft zu pflegen,“ so Vorsitzender
Helmut Koch. Jeder gepflanzte Baum erhält eine Nummer
und einen Paten, der sich um ihn kümmert. Helmut Koch
und seine Mitstreiter vom Obst- und Gartenbauverein, ste-
hen den "Mitmachern" mit Rat und Tat zur Seite. Ein erfolg-
reiches Modell um den Erhalt landschaftlich und ökolo-
gisch wertvoller Streuobstbestände zu erhalten. Julia
Philippi zeigte sich begeistert von der Leidenschaft und
dem Erfolg des Projekts und versprach wieder zu kom-
men. „Solch ein tolles Projekt sollte es in jeder Gemeinde

geben,“ befand die Landtagsabgeordnete.
Die vierte Station galt dem Besuch von Bertram Fischer,
Initiator der Mikro Landwirtschaft hier in der Region. Julia
Philippi: „Ein wirklich innovatives Modell um Landwirt-
schaft und Bevölkerung wieder näher zusammenzubrin-
gen.“ Die Idee dahinter: ein Landwirt verpachtet seine Flä-
che an die Mikro Landwirtschaft und steht mit Maschinen
und Know-How helfend zur Seite. So entsteht die Mög-
lichkeit auf gewöhnlichen Ackerflächen Obst und Gemüse
in Eigenregie ökologisch anzubauen. Der Vorsitzende des
Ortsbauern Verbandes, Georg Koch, sieht dieses Angebot
nicht als Konkurrenz zu seiner klassischen Arbeit auf dem
Feld, sondern vielmehr als Ergänzung zu dieser. „Es hilft
auf beiden Seiten Vorurteile abzubauen, gegenseitiges
Verständnis zu entwickeln und dadurch die Arbeit des
anderen wieder mehr wertzuschätzen,“ so der Vorsitzen-
de der Landwirte Georg Koch. Julia Philippi bedankte sich
am Ende des Tages bei allen Beteiligten für den schönen
und erkenntnisreichen Tag und versprach bald wieder zu
kommen. (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

SPD Edingen-Neckarhausen und Buchhandlung
„Bücherwurm“ stiften Kinderbücher im Gesamtwert
von 1200 Euro

Bild: SPD-Orstverein Edingen-Neckarhausen
Corona hat seine Spuren hinterlassen – nicht immer gesund-
heitlich, sondern auch finanziell. Kurzarbeit und Arbeitslosig-
keit haben auch in Edingen-Neckarhausen zugeschlagen.
Mancher sah sich möglicherweise aus dem Nichts mit einer
Bedürftigkeit konfrontiert. Gerade Familien mit Kindern kann
dies besonders hart treffen - nach Auskunft der örtlichen
Tafel sind momentan rund 100 Kinder zwischen 0 und 14
Jahren Teil einer Familie mit Tafelausweis.
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Die SPD Edingen-Neckarhausen hat sich daher auf Initia-
tive unseres stellvertretenden Vorsitzenden Patrick Henn-
rich hin dazu entschlossen, den Kindern in unserer
Gemeinde eine kleine Freude zu bereiten: Statt vor der
Landtagswahl 2021 zur üblichen Plakatflut beizutragen,
verteilen wir einen Teil unseres Wahlkampfbudgets als
Bücherspende an die Jüngsten in Edingen-Neckarhau-
sen. Hennrich hierzu: „Wir haben bereits vor einigen Jah-
ren im Gemeinderat beantragt, der bei Wahlkämpfen
üblichen Plakatwelle einen Riegel vorzuschieben und sei-
tens der Gemeinde wenige, feste Flächen zur Plakatierung
zu bestimmen. Dies wurde mit großer Mehrheit abgelehnt.
Statt bei der Landtagswahl Gelder wortwörtlich auf den
Müll zu werfen -dort landen Plakate nach der Wahl- haben
wir beschlossen, mit dem Budget den Jüngsten in unse-
rer Gemeinde etwas zurückzugeben. Ergänzt durch priva-
te Spenden von Vorstand, Fraktion und Mitgliedern sind
insgesamt stolze 1000 Euro im Ortsverein zusammenge-
kommen.“ Insbesondere in der aktuellen Lage kann eine
kleine Aufmerksamkeit wie ein Buch viel bedeuten. Ein
Partner war entsprechend schnell gefunden: Die Inhabe-
rin der örtlichen Buchhandlung „Bücherwurm“, Gabriele
Simon und ihr Ehemann Werner Simon zeigten sich sehr
angetan von der Idee und sagten ihre Unterstützung bei
der Anschaffung und Verteilung der Bücher zu. Eine Hälf-
te der Spendensumme ist dabei ausschließlich für bedürf-
tige Kinder in unserer Gemeinde vorgesehen. In
Zusammenarbeit mit Ingrid Dohnke und Hubert Mitsch
von der örtlichen Tafel wurde hierzu ein Gutscheinsystem
entwickelt: Familien mit Tafelausweis können ab sofort bei
der Tafel Edingen-Neckarhausen zu den üblichen Öff-
nungszeiten pro Kind einen kostenlosen Buchgutschein
nach Altersklasse abholen und diesen im „Bücherwurm“
gegen ein entsprechendes Buch eintauschen. Die rest-
lichen 500 Euro wurden durch den Bücherwurm auf ins-
gesamt 700 Euro aufgestockt. Diese Summe wird in den
kommenden Tagen gleichermaßen unter den 8 Kindergär-
ten und -tagesstätten in der Gemeinde als Buchgutschein
für den „Bücherwurm“ verteilt. Somit kommt jeder Cent
den Kindern zu Gute. Vielleicht ist dies auch ein Ansporn
für andere Parteien im Ort, nächstes Jahr auf das ein oder
andere Plakat zu verzichten und stattdessen in die
Gemeinde zu investieren“, so Hennrich abschließend.
(PH)
Voranzeige: Nominierungskonferenz für die Landtags-
wahl 2021
Freitag, 9.10. 19.30 Uhr. Heinrich-Beck-Halle, Hölderlin-
straße 24, Hirschberg-Leutershausen. Alle Mitglieder
unseres Ortsvereins sind herzlich eingeladen.
Kontakt: Patrick Hennrich (stellv. Vorsitzender), Mail:
hennrich@spd-en.de 
Homepage: www.spd-en.de

FDP Kreisparteitag: Auftakt für die Landtagswahl 2021
Der Kreisparteitag des FDP-Kreisverbandes Rhein-
Neckar in Hirschberg stand politisch im Zeichen der

bevorstehenden Landtagswahl. Fast auf den Tag genau
sechs Monate später – am 14.03.2021 – findet sie statt.
Mit Blick auf das Ziel – ein ähnlich gutes Abschneiden wie
2016 – gelte es, sich nun „warmzulaufen“ meinte der Stv.
Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Jochen Hauß-
mann, der zum Kreisparteitag der Rhein-Neckar-Liberalen
als Gastreferent gekommen war. In seinem gut 20minüti-
gen Impulsvortrag konnte er natürlich nur die wesent-
lichen Themen und Ziele der FDP anreißen. Der Wahl-
kampf selbst werde unter „besonderen Umständen“
stattfinden, weil man nicht wissen könne, wie sich auf-
grund der Corona-Pandemie das nächste halbe Jahr bis
zur Wahl gestalten wird. In der Gesamtbetrachtung der
Lage seien die Sorgen der Menschen und der Unterneh-
men im Lande – von der Automobilindustrie, in der
Gastronomie, bei den Kunst- und Kulturschaffenden –
nicht zu unterschätzen. Deutschland stehe angesichts
eines prognostizierten Minus von 12 Mrd. Euro beim Steu-
eraufkommen und einem Schuldenzuwachs, wie man ihn
im Lande noch nie erlebt hat, vor gewaltigen Herausfor-
derungen. Die Expertise und die Lösungsvorschläge der
Liberalen müssten daher, so Haußmann, breit publiziert
und in den täglichen Diskurs mit den Menschen gestellt
werden. Dr. Jens Brandenburg, MdB, unterstrich die gute
Zusammenarbeit mit dem Kreisverbandsvorstand. Als
hiesiger Abgeordneter kenne er die Herausforderungen im
Wahlkreis Rhein-Neckar und die Sorgen seiner Mitbürger
genau und „aus erster Hand“. Dem Ausbau der Mobilität
und der Digitalisierung, dem Bürokratieabbau und eine
praxisorientierte Politik stellte er in den Mittelpunkt seiner
Ausführungen, mit denen er die Zählpause zwischen den
einzelnen Wahlgängen für die Vorstandspositionen (s.
Bericht in der vorigen Ausgabe) füllte. Mit Blick auf Grie-
chenland forderte Brandenburg von der deutschen EU-
Ratspräsidentschaft Initiativen für eine neue Flüchtlings-
politik ein und ein rascheres Reagieren auf
lebensbedrohliche Situationen. Neben der Neuwahl des
Kreisvorstandes standen noch die Wahlen eines Delegier-
ten und eines Ersatzdelegierten des Kreisverbandes
Rhein-Neckar zum Bundesparteitag auf der Agenda des
Kreisparteitages. Hierzu wurden in geheimer Wahl nahezu
einstimmig Alexander Kohl (Heiligkreuzsteinach) und Dr.
Matthias Spanier (Wiesloch) gewählt. In den Zählpausen
berichtete die Vorsitzende der Kreistagsfraktion, Bürger-
meisterin Claudia Felden, über aktuelle Kreisthemen und
über die Tätigkeit der Kreistagsfraktion. Auf dem Sozial-
sektor nannte sie die Einrichtung eines Frauenhauses im
Rhein-Neckar-Kreis, im Bildungssektor der Einsatz für die
Erhaltung der Fleischer-Fachklasse an der Berufsschule in
Sinsheim und auf dem Gebiet des Klimaschutzes die För-
derung des ÖPNV, auch durch innovative Ergänzungen –
etwa urbane Seilbahnverbindungen – und die Fortschrei-
bung des Mobilitätsplanes, des Radverkehrsplanes und
des Klimaschutzkonzeptes. (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Patrick
Straub, Telefon: 0178/3022840 / Matthias Reuther, Tele-
fon:  0163/9268355 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/
85207
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
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Aktiv und engagiert – Jugendgemeinderat Edingen-
Neckarhausen
Vor mehr als 20 Jahren hat der Landtag von Baden-Würt-
temberg den § 41a in die Gemeindeordnung aufgenom-
men, der die Beteiligung von Jugendlichen am kommuna-
len Geschehen vorsieht. Seit fünf Jahren verpflichtet diese
Vorschrift die Städte und Gemeinden, Jugendliche bei
Planungen und Vorhaben, die ihre Interessen berühren, in
angemessener Weise zu beteiligen. Dafür sind von der
Gemeinde geeignete Beteiligungsverfahren zu entwik-
keln. Insbesondere können ein Jugendgemeinderat oder
eine andere Jugendvertretung eingerichtet werden. Eine
Jugendvertretung in Edingen-Neckarhausen zu installie-
ren, hat die UBL-FDP/FWV schon 1997 angeregt. So war
am 26.06.2020 jenes Jahres an dieser Stelle eine Einla-
dung zu einem Jugendforum am 21.07.1997 zu lesen, das
von der Gemeinde auf unsere Initiative hin organisiert wor-
den war. Sie richtete sich damals an Jugendliche zwi-
schen 13 und 18 Jahren, mithin an 822 Jugendliche die-
ses Alters in Edingen-Neckarhausen. „Das Jugendforum,
das Vorstufe eines Jugendgemeinderates sein kann, soll
nach Vorstellungen der Unabhängigen Bürgerliste nicht
nur die Interessen und Erwartungen der jungen Genera-
tion an der Gemeinde zum Ausdruck bringen, sondern
auch Möglichkeiten der Integration zwischen deutschen
und ausländischen Jugendlichen aufzeigen,“ hieß es in
der Einladung. Damals betrug der Anteil ausländischer
Jugendlicher knapp 15 %. Die Initiative war ihrer Zeit vor-
aus, denn erst 2015 kam nach einem zwischenzeitlich
erfolgten weiteren vergeblichen Versuch ein Jugendgem-
einderat in Edingen-Neckarhausen zustande. Derzeit
amtiert der zweite Jugendgemeinderat, gewählt auf drei
Jahre im Dezember 2018. Er hat zwölf Mitglieder. Wie
rege, ideenreich und konstruktiv er arbeitet, wurde in der
jüngsten Sitzung des Gemeinderates deutlich, als Finja
Kettner, Vorsitzende des Jugendgemeinderates, über
dessen Tätigkeit berichtete. Dafür erntete sie allseits
Anerkennung und Dank. Für die UBL-FDP/FWV-Fraktion
verwies GR Dietrich Herold auf die gesetzlichen Beteili-
gungsrechte des Jugendgemeinderates und ging auf die
strukturelle Problematik ein, Kandidatinnen und Kandida-
ten für Jugendgemeinderatswahlen zu finden, da in Edin-
gen-Neckarhausen lediglich zwei Grundschulen ansässig
sind, was sich auch auf die Wahlbeteiligung auswirkt.
Umso mehr sei es anzuerkennen, dass Jugendliche sich
in der Gemeinde engagieren und Verantwortung für ihre
Generation übernehmen. Er sagte dem Gremium die wei-
tere Unterstützung seiner Fraktion zu. Außerdem werde
die UBL-FDP/FWV nach Möglichkeit an den öffentlichen
Jugendgemeinderatssitzungen – wie bereits seit einiger
Zeit – regelmäßig teilnehmen. „Man kann auch als Ältere
von Euch eine Menge lernen“, schloss er seine Dankes-
worte.  (DH)
Wieder Bürgersprechstunde: Am 19. Oktober mit ent-
sprechenden Corona-Schutzmaßnahmen.
Nach coronabedingter längerer Pause wollen wir wieder

unsere Bürgersprechstunden durchführen. Die nächste
findet am Montag, 19.10.2020, 18 Uhr, im Rathaus
(Besprechungsraum im DG) statt. Dort kann der notwen-
dige Abstand eingehalten werden. Auch weitere Corona-
Schutzmaßnahmen sind zu beachten und einzuhalten
(Maske / Desinfektion). Wir laden zu unserer Bürger-
sprechstunde freundlich ein und freuen uns auf Ihren
Besuch. Gerne können Sie auch Einzelgespräche mit den
Fraktionsmitgliedern führen oder Termine mit ihnen ver-
einbaren. (DH)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Auf der Suche nach dem Endlager – „not in my backy-
ard“
Deutschland hat zwar vor nun bald zehn Jahren den Aus-
stieg aus der Atomkraft beschlossen, aber die Frage der
endgültigen Entsorgung des Atommülls ist längst noch
nicht gelöst. Nun hat die Bundesgesellschaft für Endlage-
rung (BGE) ihren Zwischenbericht vorgelegt, in dem ver-
schiedene Regionen beschrieben sind, die sich für ein
Atommüll-Endlager eignen. Wir haben als Grüne die
Atomkraft schon immer als unverantwortbar abgelehnt.
Dennoch müssen wir uns jetzt der Verantwortung stellen
und arbeiten konstruktiv mit bei der Suche nach einem
Endlagerstandort mit der bestmöglichen Sicherheit. Das
ist auch der Standpunkt unseres Ministerpräsidenten
Kretschmann, wohingegen Markus Söder schon vorab
erklärte: „Wir sind über-zeugt, dass Bayern kein geeigne-
ter Standort für ein Atomendlager ist.“ Es war von Anfang
an klar, dass keine Region ein solches Endlager begrüßen
würde. Lange Zeit war Gorleben ohne transparentes Ver-
fahren als Endlager ausersehen, was zu großem Wider-
stand aus der Region führte. Um diesen Konflikt zu befrie-
den, haben sich unsere Parlamentarier in einem
parteiübergreifenden Konsens darauf geeinigt, die Suche
mit wissenschaftlicher Begleitung, Bürgerbeteiligung und
großer Transparenz neu zu beginnen – mit einer „weißen
Landkarte“. 
Grundlage für den jetzt vorgelegten Zwischenbericht sind
die geologischen Daten der Regionen, wobei bestimmte
Risiken wie Erdbeben, Vulkanismus oder Schädigungen
des Untergrundes durch Bergbau ausgeschlossen wer-
den sollten. Drei Gesteine gelten als besonders geeignet:
Salz, Granit und Ton. Diese Materialien sollen gewährlei-
sten, dass der Müll für eine Million Jahre sicher einge-
schlossen bleibt. In der nun vorgelegten Liste der Teilge-
biete sind auch Regionen in Baden-Württemberg und
Bayern genannt, darunter auch Bergstraße und Oden-
wald. Im Anschluss an diese Veröffentlichung beginnt eine
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erste Runde der Bürgerbeteiligung, an der Kommunen,
gesellschaftliche Organisationen, Bürgerinnen und Bürger
und Wissenschaftler mit der BGE den Zwischenbericht
diskutieren. Das Verfahren ist weltweit einzigartig mit sei-
ner Beteiligung, Transparenz und Überprüfbarkeit. Aber
es wird sehr schwierig durchzuführen sein, besonders
wenn sich die Auswahl nach und nach auf wenige Stand-
orte einengt. In jeder Phase der Durchführung müssen
Bundestag und Bundesrat mitwirken. Konsens ist gefragt.
Eines aber geht gar nicht: „Wer heute den Atomausstieg
wieder infrage stellen will, wie das einzelne tun, schadet
damit nicht nur der Energiewende, sondern auch der
Lösung des Atommüllproblems und betreibt gesellschaft-
liche Spaltung“, sagte Umweltministerin Schulze. (WH)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Erfreuliches aus dem Gemeinderat
Aus der letzten Gemeinderatssitzung gibt es Erfreuliches
zu berichten: zum einen wurde entsprechend unserem
Antrag (und dem Antrag der UBL/FDP/FWV-Fraktion)
mehrheitlich beschlossen, eine Arbeitsgruppe einzurich-
ten, die Kriterien zur Vergabe kommunaler Flächen an
Landwirte erarbeitet. Wir haben darüber ausführlich im
letzten Mitteilungsblatt berichtet. Zum anderen hat die
Verwaltung wichtige Anregungen von uns übernommen.
Es geht um den Bebauungsplan „Ortsetter Edingen Nr. 2".
Der Plan liegt im Zentrum von Edingen; er wird im Osten
von der Rathausstraße, im Norden von der Konkordia
Straße, im Westen von der Friedrichsfelder Straße und im
Süden von der Goethestraße beziehungsweise der Theo-
dor Heuss Straße umgrenzt. Er soll eine Bebauung „in
zweiter Reihe“ in den dortigen Gärten ermöglichen. Hier
ist es wichtig, dass die Bebauung behutsam erfolgt und
dabei der vorhandene Bestand von "Natur im Siedlungs-
bereich“ berücksichtigt wird. Nach dem Verwaltungsvor-
schlag sollte das Verfahren aber im „Schweinsgalopp“
durchgezogen werden - ohne die sonst vorgesehene
Umweltprüfung und ohne die nach dem Gesetz für den
Regelfall vorgeschriebene Bürgerbeteiligung. Wir haben
darauf hingewiesen, dass hier keine besondere Eilbedürf-
tigkeit gegeben ist und dass - vor allem - Eigentümer und
Nutzungsberechtigte in besonders großer Zahl betroffen
sind. Diese sollten bereits von Anfang an die Möglichkeit
haben, an der Gestaltung des Bebauungsplanes so mit-
wirken zu können, wie dies nach dem Gesetz für den
Regelfall vorgesehen ist. Die Verwaltung ließ sich von
unseren Argumenten überzeugen. Zur Ermittlung der
Umweltbelange wird zunächst eine Vorprüfung erstellt
und es ist vorgesehen, eine ausführliche Bürgerbeteili-
gung durchzuführen. Aus der Mitte des Gemeinderates
wurde dann noch angeregt, entsprechende Bebauungs-
möglichkeiten auf vergleichbare Areale in Edingen auszu-
dehnen und auch zu prüfen, ob mit der städtebaulichen
Entwicklung Planer beauftragt werden sollten, die sich auf
die Fragestellung „Innenbereichsentwicklung“ besonders

spezialisiert haben. Diese Anregungen halten auch wir für
nachvollziehbar und sehr prüfenswert. Im Ergebnis kann
festgestellt werden, dass gute Argumente Erfolg haben,
wenn sie mit dem nötigen Nachdruck verfolgt werden
(TH).
Nächstes Treffen: 
Freitag den 02.10. 2020 19 Uhr, voraussichtlich wieder
online über Skype. Wer teilnehmen möchte, sollte sich an
Walter Heilmann (walterheilmann@aol.com) wenden
zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Anne Heitz, E-Mail: anne_cheitz@web.de; Telefon:
06203/890371; Birgit Jänicke, E-Mail:  birgit@
jaenicke.me, Rolf Stahl, E-Mail: stahlrlf@aol.com, Telefon:
06203/85416; Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@
gmail.com, Telefon: 0179/1100402
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Erster Oberbürgermeister der Linken in Baden-
Württemberg?
Nach dem ersten Wahlgang der Oberbürgermeisterwahl
in Konstanz am vergangenen Sonntag muss der bisherige
Amtsinhaber Uli Burchardt (CDU) um sein Amt fürchten.
Mit 35,8 % landete er nur noch auf dem zweiten Platz. Die
meisten Stimmen erzielte Luigi Pantisano (Die Linke) mit
38,3 %. Alle anderen Bewerber blieben weit abgeschla-
gen, an dritter Stelle ein SPD-Kandidat mit 14,6 %. Span-
nend wird nun der zweite Wahlgang am 18.10.2020, bei
dem keine absolute Mehrheit mehr notwendig ist, son-
dern der Kandidat mit den meisten Stimmen gewinnt.
Wird Konstanz die erste baden-württembergische Stadt
mit einem Oberbürgermeister der Linken? So überra-
schend wäre das inzwischen nicht mehr. Auch in Stuttgart
wurde am vergangenen Donnerstag im Stadtrat mit 40 %
der Stimmen fast Christoph Ozasek (Die Linke) zum neu-
en Ordnungsbürgermeister gewählt – doch in Stuttgart
konnte sich der bisherige Amtsinhaber angeschlagen
noch einmal durchsetzen. Die Linke kann mittlerweile
auch in Baden-Württemberg wichtige Wahlen gewinnen,
weil sie bündnisfähig ist, oft gute Kandidaten hat und
einen pragmatischen, sachorientierten Politikstil pflegt.
Das werden wir auch bei der Landtagswahl im kommen-
den Jahr zeigen. Im Ortsverband der Linken in Edingen-
Neckarhausen wurden die neuesten Wahlergebnisse aus
Konstanz und Stuttgart natürlich mit Freunde zur aufge-
nommen, als gute Einstimmung für den Landtagswahl-
kampf.   
Das nächste Treffen des Ortsverbands der Linken in Edin-
gen-Neckarhausen, zusammen mit unserer Gemeinde-
ratsfraktion, wird am Donnerstag, dem 15.10.2020 um 19
Uhr in der Viktoria-Gaststätte in Neckarhausen stattfin-
den. Gäste sind dabei herzlich willkommen. Aus den
Nachbargemeinden gibt es zu vermelden, dass das von
Edgar Wunder als Vertrauensperson vertretene Bürgerbe-
gehren gegen die Überbauung von 10 Hektar Ackerland
durch ein Gewerbegebiet in Hirschberg inzwischen Erfolg
vermelden kann: Am 22.09.2020 wurde es mit 896 Unter-
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stützungsunterschriften offiziell eingereicht. Der Hirsch-
berger Gemeinderat wird dazu am 20.10.2020 einen Bür-
gerentscheid beschließen, der voraussichtlich zusammen
mit der Landtagswahl am 14.03.2021 stattfinden wird.
Das Beispiel zeigt: Großflächige Überbauungspläne von
Grün- und Ackerland, noch dazu ohne Bürgerbeteiligung
im Eilverfahren beschlossen, stoßen auf massive Wider-
stände in der Bevölkerung. Das sollten wir auch in Edin-
gen-Neckarhausen bedenken. (EW)         
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de

Das „Stadtradeln“ rollt in der zweiten von drei Wochen
– und es könnte in unserer Gemeinde noch etwas
„Rückenwind“ gebrauchen!
45 Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises beteiligen sich
dieses Jahr mit bislang 4734 Pedaleurinnen und Pedaleu-
ren an diesem bundesweiten Wettbewerb. Das „Stadtra-
deln“ soll zur Förderung des Radverkehrs und damit zur
dringend erforderlichen Mobilitätswende beitragen. Und
da alle 45 Kommunen gemeinsam die drei Wochen vom
20.09.2020 bis zum 10.10.2020 für ihr Radkilometer-Sam-
meln gewählt haben, läuft derzeit eine richtig spannende
Kreismeisterschaft. Verfolgen lässt sie sich im Internet 
auf der Webseite www.stadtradeln.de/rhein-
neckar-kreis. Dort kann man/frau sich auch jetzt noch ein-
fach und schnell zur Teilnahme registrieren lassen. Auch
können nach wie vor neue Teams angemeldet werden, sei
es innerhalb eines Vereins, als Firmenteam, im Freundes-
kreis oder als Familie. Die Größe des Teams ist egal, man-
che radeln sogar als „Single-Rennstall“ mit. Oder
man/frau steigt einfach noch bei einer schon gemeldeten
„Stadtradeln“-Equipe ein. In Edingen-Neckarhausen sind
es derzeit 61 Teilnehmende in 13 Mannschaften. Mit 16
Aktiven am größten ist das Team von Max Linns „Fahr-
radwerkstatt Edingen“, wo auch der BUND-Schreiber sei-
ne Kilometer einbringt. Angeführt allerdings wird unsere
Gemeinde-Tabelle vom Team des Radsportvereins (RSV).
Obwohl nur siebenköpfig, hat es durch die langen Trai-
ningsfahrten nach 10 Tagen schon 2166 Kilometer in den
Waden. Ein „Offenes Team Edingen-Neckarhausen“
sowie die Offene Grüne Liste sind mit je neun Aktiven
dabei; der „Fit-Mix“ des TVE und der NABU mit jeweils
fünf. Auch eine kleine Gruppe von „Neckarhäuser 
Schlossparkfans“ macht mit – wobei im geliebten Park
natürlich Radeln verboten ist. Schön, dass auch die
Gemeindeverwaltung am Wettbewerb teilnimmt – in Vor-
bildfunktion innerhalb der Kommune sowie nach außen.
Bislang fuhren die „Rathaus-Radler“ fünfköpfig mit. Dass
das „Stadtradeln“ neulich zum Start groß vorne aufs
Gemeindeblatt durfte, war sehr gut. Aber ein wenig
zusätzlicher Werbungs-Schub von kommunaler Seite
wäre doch noch wünschenswert. Auch dass von 22 Rats-
mitgliedern bislang nur drei mitmachen, ist nicht üppig.
Zum Vergleich: In St.Leon-Rot strampeln im Team
„Gemeindeverwaltung“ 21 Personen mit, und 11 der 23

Ratsmitglieder sind dort im Wettbewerb. Auch in Walldorf
steigt die Hälfte der 22 Rätinnen und Räte für die gute
Sache aufs Rad. Und kreisweit sind es von 989 Gemein-
deparlamentarier*innen beachtliche 229! Die Ratsmitglie-
der strampeln beim „Stadtradeln“ in verschiedenen
Teams, aber separat gezählt für ihre Kommune. In der
Gesamtsumme schafften es alle 4734 Teilnehmenden im
Kreis binnen einer Woche mit rund 365000 Kilometern
schon neunmal um die Erde oder einmal bis zum Mond.
Am Dienstag waren sie mit bereits 416500 Kilometern
längst wieder auf dem Rückweg zur Erde. Was einer Ben-
zinersparnis von 33320 Litern Benzin entspricht (gerech-
net mit 8 l/100 km). Und es sind jetzt schon über 60 Ton-
nen an klimaschädlichem C02, die nicht durch den
Autoauspuff in die Atmosphäre gepustet wurden. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Wohin mit dem Atommüll?: Endlagersuche, transpa-
rent und nach wissenschaftlichen Kriterien 
Svenja Schulze (Bundesumweltministerin), Ursula Hei-
nen-Esser (Umweltministerin NRW), Olaf Lies (Umweltmi-
nister NS) u. Frank Untersteller (Umweltminister BW) ver-
öffentlichten am 27.09.20 in „Spiegel online“ eine
Stellungnahme zur Endlagersuche, genau ein Tag bevor
die Liste der möglichen Standorte veröffentlicht wird (Mo.
28.09.2020). Hier einige Zitate: „Vor rund 50.000 Jahren
zogen die Homo sapiens nach Europa. Eines wird weiter
an unsere Generation erinnern: einige Tausend Tonnen
hochradioaktiver kerntechnischer Abfall. Wir sind zuver-
sichtlich, einen Standort zu finden, nicht nur für die näch-
sten 50.000 Jahre sondern für eine Million Jahre und dar-
über hinaus. Der einzig ausschlaggebende Faktor, ob ein
Gebiet als Endlager geeignet ist oder nicht, sind wissen-
schaftliche Erkenntnisse“. (Ende der Zitate). Bayerns
Umweltminister kritisierte bereits vor der Veröffentlichung
der Liste der in Frage kommenden Endlager-Standorte
das Verfahren und machte deutlich, dass Bayern sich
nicht in der Verantwortung sehe. Es gebe ja Gorleben. Das
erscheint irgendwie „logisch“, denn in Bayern ging das
erste deutsche Kernkraftwerk in Betrieb und dort wurde
mehr Atomstrom erzeugt als in jedem anderen Bundes-
land. Diese Debatte wird noch einige Jahrzehnte weiter-
gehen, vielleicht die nächste 50.000 Jahre. Sie können
dazu beitragen, die bis dahin noch erzeugte Atommüll-
menge zu reduzieren. Auch wenn Ihnen Ihr „Beitrag“ dazu
gering erscheint, können Sie sich für diesen Schritt mit der
Wahl Ihres Stromlieferanten entscheiden. Unser Öko-
strom+ stammt garantiert nicht aus Atom- und Kohle-
kraftwerken. Zusätzlich bewirkt unsere Bürgerinitiative,
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dass vor Ort die Energiewende vorangebracht wird. In der
nächsten Ausgabe werden wir über das neue Projekt in
unserer Gemeinde berichten. ( RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Tel.: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Christina Reiß, Tel.:
06203-839075, Dietz Wacker, Tel.: 06203-85787
Homepage: www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Innenraumverdichtung und Mobilität
Immer wieder wird darüber nachgedacht und diskutiert,
wie einerseits Ortskerne belebt und andererseits ver-
kehrsberuhigt und vielleicht sogar vom Autoverkehr
befreit werden können. Ist es aber nicht ein Widerspruch
in sich, dass eine Innenraumverdichtung auch mit weniger
Verkehr einhergehen kann? Dort wo mehr Leute auf
engem Raum wohnen, wird es automatisch zu mehr
(Auto-) Verkehr kommen. Dem kann nur entgegengewirkt
werden, wenn bestimmte Straßenzüge als Fußgängerzo-
ne oder ein größerer Bereich als verkehrsberuhigte Zone
ausgewiesen werden. Die Schaffung von mehr innerörtli-
chem Wohnraum bedeutet aber auch die notwendige
Schaffung von einer größeren Einkaufsvielfalt, damit die
Bewohner ihre Einkäufe mehrheitlich zu Fuß oder Fahrrad
erledigen können. Wenn der BUND-Barde und Innen-
raumverdichtungsverfechter der UBL in der zurückliegen-
den Ausgabe des AMB den Edinger Messplatz mit dem
Ladenburger Marktplatz vergleicht, dann ist das ehren-
wert, verkennt aber die Gesamtsituation. Wenn ein Orts-
kern mit Menschen belebt werden soll, dann muss für die
Menschen auch eine lebenswerte Infrastruktur geschaffen
werden, zu der verschiedene Einkaufs-, Vergnügungs-
und Erholungsmöglichkeiten gehören. Rund um den Edin-
ger Messplatz ist eher das Gegenteil der Fall, denn dort
haben, im Vergleich zu Ladenburg, in den vergangenen
Jahren immer mehr Geschäfte geschlossen. (VN)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Endlich ein neues Lobbyregister
Seit Jahren wird in der GroKo um ein neues besseres Lob-
byregister gefeilscht. Der meist im Verborgenen stattfin-
dende Tätigkeit der ca. 6000 Lobbyisten in Berlin soll nun
mit einem Register mehr Öffentlichkeit geschaffen wer-
den. Die jüngsten Fälle der Einflussnahme des CDU-
Abgeordneten Amthor und des Ex-Verteidigungsministers
Karl-Theodor zu Guttenberg haben auch bei der CDU zu
einem Umdenken geführt. Die SPD sprach von einem
Durchbruch. „Wir haben eine Lösung gefunden, die deut-

lich mehr Transparenz herstellt, ohne dass wir den wichti-
gen Kontakt zu Abgeordneten erschweren“, meinte Frak-
tionsvize Dirk Wiese.
Die großen Konzerne und Industrieverbände haben sicher
weiterhin einen sehr guten Draht zu den Ministerien und
Staatssekretären. Einige namhafte Lobbyisten, zum Bei-
spiel der besonders dreist auftretenden Auto- und
Rüstungsindustrie, rühmen sich gar über eine direkte
Telefonleitung zur Kanzlerin. Der Bundesverband der
Deutschen Sicherheits- und Verteidigungsindustrie, in
dem die Vorstände von Rheinmetall, Krauss-Maffei und
Airbus vertreten sind, veranstalten regelmäßig die soge-
nannten „Caféhaus-Gespräche“ und bitten handverlese-
ne Gäste zum Dinner. Selbstverständlich ist es reine Ver-
schwörungstheorie, dass der ständig steigende
Rüstungsetat etwas mit den intensiven Kontakten des
militärisch-industriellen Komplexes zur Politik zu tun
haben könnte.
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de 

Klassentreffen Jahrgang 1940 Neckarhausen
Dienstag, den 06. 0ktober
Der Schuljahrgang 1940 Neckarhausen trifft sich am
06.10.20 um 15.30 Uhr im - la Piscina – auch die Damen
sind herzlichts eingeladen!

Kerwe 2020 / 50. Fotoausstellung / Fotokalender 2021
Unter Beachtung der gültigen Corona-Verordnung des
Landes BW und den Vorgaben unserer Gemeinde veran-
staltet die Fotogruppe im Kultur-und Heimatbund Edin-
gen-Neckarhausen die traditionelle Kerwe-Fotoausstel-
lung in der alten Schule in Edingen. Die Eröffnung der
Ausstellung und die Prämierung der Wettbewerbsfotos
findet am Samstag, 03.10.2020 ab 14.00 Uhr im Freien auf
dem Messplatz statt. Die „Musikvereinigung 1923 
Neckarhausen e.V.“ wird die Eröffnung musikalisch
begleiten. Bitte beachten sie bei ihrer Teilnahme die
Abstandsregeln. Die Fotoausstellung findet im Musi-
kraum, in der Bibliothek und im Vorraum im 1. Stock statt.
Der Zugang ist hinten am Gebäude, direkt vom Messplatz
aus. Der Zutritt zur Ausstellung beginnt mit dem Treppen-
aufgang in den ersten Stock. In der Fotoausstellung ist die
gleichzeitige Anzahl der Besucher begrenzt. Nach der
Eröffnung können sie schon einzeln zur Ausstellung
gehen. Die Klänge der Musikvereinigung auf dem 
Messplatz werden sie beschwingt begleiten und selbst in
der Ausstellung, durch die geöffneten Fenster, gut zu
hören sein.  Achten sie aufeinander und drängeln sie nicht.
Die Ausstellung ist am Samstag noch bis 18.00 Uhr geöff-
net und am Sonntag ist der Besuch fast den ganzen Tag
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möglich. Am Sonntag, 04.10.2020 ab 10.00 Uhr findet auf
dem Messplatz im Freien der traditionelle „Ökumenische
Gottesdienst zur Kerwe“ statt. Im Anschluss daran ist
direkt der Besuch der Fotoausstellung möglich. Auch hier
gelten die gleichen Regeln, wie nach der Eröffnung am
Samstag. Gleichzeitig zur Ausstellung wird der Foto-
Kalender 2021 angeboten. Dieser Fotokalender zeigt
historische Gebäude in Edingen – Neckarhausen im Wan-
del der Zeit und ist das ideale Weihnachtsgeschenk für
Alle, die sich gerne erinnern. Für sie ist er der treue Beglei-
ter durch das nächste Jahr. Wir veranstaltet dieses Jahr
zur Kerwe in Edingen die 50. Fotoausstellung in der 57
jährigen Geschichte der Fotogruppe. Die erste Fotoaus-
stellung fand im Rahmen des Heimatabends 1970 statt,
seit 1981 werden unsere Fotos in der „Alten Schule in
Edingen“ gezeigt. Als Schwerpunkt der diesjährigen Foto-
ausstellung haben wir „historische“ Fotos von Veranstal-
tungen aus der Zeit 1978 – 2011 mit Kindern gewählt.
Aber auch Kinder selbst, mit denen wir im Ferienpro-
gramm 2020 auf fotografischer Entdeckungstour in der
Natur waren, zeigen ihre Fotos.
Die Fotogruppenmitglieder präsentieren neben den
Ergebnissen des Jahreswettbewerbs Gestaltungsmerk-
male in „Schwarz/Weiß“ und in „Farbe“ auch ihre „Best-
of“ Fotos des letzten Jahres. Hier sind unter Anderem ein-
drucksvollen Tierfotos zu bewundern. Es lohnt sich also
der Besuch unserer Ausstellung in der „Alten Schule in
Edingen“ am Kerwe-Samstag, 03.10.20 14.00 -18.00 Uhr
oder Kerwe-Sonntag, 04.10.2020 11.00 – 18.00 Uhr. 
Fragen sie uns bei ihrem Besuch auch, wie sie das eine
oder andere „historische“ Foto nach der Ausstellung
erhalten können. Wir haben darauf eine Antwort.
Kontakt:
Hermann Graß, Telefon: 06203/81603
E-Mail: admin@fotogruppe-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de

Oktoberfest 2020 und weitere Termininformationen
(Kampagne 2020/21)
Am 19.09.2020 wäre unser Oktoberfest mit ca. 1.000 Leu-
ten im großen Festzelt auf dem Schwimmbadparkplatz
gewesen. Unsere Party-Band „Frontal Party Pur“ hätte das
Zelt zum Beben gebracht, unsere Gäste auf Bänken und
Tischen getanzt, das Bier wäre in Strömen geflossen, die
Haxen hätten sich auf Spießen gedreht, alle Madln und
Buam in feschen Dirndln und Lederhosen und unsere Akti-
ven hätten mit Auf- und Abbau einige Tage sehr viel leisten
müssen. Hätte, wenn und aber … nichts von alldem ist
passiert. Das Coronavirus nimmt nicht nur im privaten und
geschäftlichen Leben Einfluss, sondern hat auch Auswir-
kungen auf unser Vereinsleben: natürlich sind wir darüber
nicht glücklich, aber es ist nun mal, wie es ist und unter
dem Strich auch alternativlos, eine solche Veranstaltung
kann zurzeit nicht durchgeführt werden. Aber, mit optimi-
stischem Blick voraus: wir bitten euch heute schon, den
18.09.2021 vorzumerken (finale Bestätigung steht noch
aus), für ein hoffentlich dann stattfindendes Oktoberfest in
unserem schönen Ort. Ein kleiner müder Haufen in bayri-

scher Tracht (unsere noch „amtierende“ Prinzessin Imke
Stein, 1. Vorsitzender Timm Hartwig und Präsident Marius
Ebert) war am o.g. Samstag am „Ort des Nicht-Gesche-
hens“ auf dem Hallenbadparkplatz vor dem schönen 
Neckarhäuser Schloss und sprach über die aktuelle Situa-
tion, gefilmt und zu sehen auf einigen medialen Plattfor-
men (Facebook, Instagramm): es wird in diesem Jahr nicht
nur das Oktoberfest ausfallen, sondern im November lei-
der auch die Kampagneneröffnungsveranstaltung und im
Dezember die Vereinsjahreshauptversammlung. Dem
allem zum Trotz: am 11.11.2020 werden wir planmäßig
medial mit einer kleinen Aktion in die neue Kampagne
gehen und natürlich darüber dann auch im darauffolgen-
den Mitteilungsblatt unserer Gemeinde berichten.
Mitte/Ende November wird vorstandsseitig auch zu ent-
scheiden sein, ob und wie unsere neue Kampagne statt-
finden kann. Entsprechende Entscheidungen werden wir
hier im Gemeindeblatt bekannt geben. Bis spätestens
dahin, alles Gute und bleibt vor allem alle gesund. 
Homepage: www.kvkummetstolle.com 

Im Vereinsheim des Gesangvereins Neckarhausen 
(Neckarstraße 57) fand am Freitag, den 25.09.2020 um
19.45 wieder die gemeinsame Probe des MVN Hauptor-
chesters statt. Es war ein tolles Klangerlebnis, mit 15
Musikern gemeinsam zu proben.  Die nächste Probe fin-
det am Freitag den 02.10.2020 um 19.45 Uhr statt. 
Ankündigung
Am Samstag den 03.10.2020 werden wir erstmalig in die-
sem Jahr wieder in der Öffentlichkeit auftreten. Die Foto-
gruppe des Kultur- und Heimatbundes Edingen-Neckar-
hausen wird an diesem Tag ihre 50. Jubiläumsausstellung
Corona-konform unter freiem Himmel um 14 Uhr auf dem
Messplatz in Edingen eröffnen. Die Musikvereinigung wird
hierzu aufspielen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Termine: Der Treff der Frauen ist ab sofort auf dienstags
verlegt worden ab 18.00 Uhr im Friedrichshof. 
Die Männer treffen sich immer donnerstags, 19.00 Uhr im
Friedrichshof. 
Wir über uns, die Sängereinheit im Wandel der Zeit.
(Fortsetzung). Mittlerweile sind wir im Jahr 1950 ange-
kommen. Mit Bernhard Jung wurde der bis dahin jüngste
Vorsitzende gewählt. Er verstand es die Sängereinheit
nach den schweren Kriegsjahren mit dem Blick nach vor-
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ne in die Zukunft zu führen. Hindernisse, wie das langjäh-
rige Domizil „Schlosswirtschaft“ verlassen zu müssen,
war eine der Hürden die er zu bewältigen hatte. Es mus-
sten feste Bestandteile her um den Verein finanziell zu
erhalten. Weinfeste, Muttertagssingen im Gemeindepark
auch am wieder eingeführten Sommertagszug war er
maßgeblich beteiligt. Der Muttertagskaffee, die Weihn-
achtsfeier, der Sängerball sowie Aufführungen einer Lai-
enspielgruppe waren der Schlüssel für die Zukunft.  Nach
dem Verlust des bisherigen Domizils wechselte die Sän-
gereinheit in den Friedrichshof. Musikalisch waren die
Nachkriegsjahre eine goldene Ära für die Sängereinheit.
Nach Chorleiter Georg Werz übernahm Georg Tretner die
musikalische Leitung. Ab dem Jahr 1955 hatte Herbert
Schweikert den Dirigentenstab in der Hand. Mit ihm feier-
te die Sängereinheit auch das 90jährige Jubiläum. Im Jahr
1959 musste er aus beruflichen Gründen die musikalische
Leitung abgeben, es folgten Sauer, Neidlinger und Neck.
Im Jahr 1963 übernahm Michael Joswig die musikalische
Leitung. Mit ihm gelang der Sängereinheit ein weiterer
Aufschwung, der sich auch in wachsenden Sängerzahlen
und einem beachtlichen Niveau bemerkbar machte. (Fort-
setzung folgt).
Recherche von Brigitte Walther, die als nicht Edingerin
hofft, das bisherige, in zusammengeraffter Form
richtig an sie weiter gibt.  Bleiben Sie wachsam und
gesund.
In diesem Sinne: Wende dein Gesicht der Sonne zu, dann
fallen die Schatten hinter dich.

Nächste Probe des Männerchors
Die Sänger des Männerchors mit ihrem Chorleiter Herrn
Meinhard Wind treffen sich wieder am kommenden
Dienstag, 06.10.2020, um 20.45 Uhr, in der Eduard-Schlä-
fer-Halle Neckarhausen zur turnusgemäßen Probe. Auch
hier sind Wiedereinsteiger oder Chorneulinge herzlich will-
kommen.    
Neuer Chorleiter bei Rocks2gether
Der Verein, die Vorstandschaft und der gemischte Chor
sind hoch erfreut, die Chorleitung für Rocks2gether mit
einem kompetenten, motivierten und äußerst engagierten
Nachfolger neu besetzt zu haben. Herr Tobias Freidhof
(www.tobiasfreidhof.de) hat trotz den schwierigen Rah-
menbedingungen in der Coronazeit die Sängerinnen und
Sänger bei der Probesingstunde von seinem Können
überzeugt. Bereits am vergangenen Montag hat Tobias
Freidhof die erste Chorprobe im Vereinsheim abgehalten
und diese selbstverständlich weiterhin unter Einhaltung
der Auflagen des gültigen Hygienekonzepts. Die Reso-
nanz der ersten Probe war dabei  so groß, dass wir die
Chorprobe künftig in zwei Gruppen einteilen, um die Maxi-
malbelegung für den Probenraum im Vereinsheim nicht zu
überschreiten. Wenn Sie als Wiedereinsteiger Interesse
habt oder auch jemand ganz neu bei Rocks2gether singen
möchte, dann melden Sie sich einfach über die Homepa-
ge www.gvneckarhausen.de, bei einem der Vorstandsmit-
glieder oder direkt bei Thomas Schwarz.

Nächste Chorproben von Rocks2gether
Montag, 05.10.2020, Gruppe 1 um 19.30 Uhr und Gruppe
2 ab 20.45 Uhr im Verensheim "Kleintierhof" in der 
Neckarstraße.
Abstimmen für den „Opus-Klassik“ Wettbewerb
Liebe Sängerinnen und Sänger, werte fördernde Verein-
smitglieder, das von der Deutschen Chorjugend und den
Landesverbänden gemeinsam produzierte Video -
#zusammenSINGENwirSTÄRKER -  als größter virtueller
Chor Deutschlands wurde für den Opus Klassik (Nachfol-
ger des Echo) nominiert für den Publikumspreis "Klassik
verbindet - Herausragende Kreativleistung während der
Pandemie“. Näheres dazu und abstimmen könnt ihr unter:
www.zdf.de/kultur/opus-klassik. Seit vergangenen Frei-
tag ist die OnlAbstimmung für zehn Tage freigeschaltet.
Es ist also noch bis kommenden Sonngtag dafür Zeit. Bit-
te nehmt auch an dieser Abstimmung teil. Die von Thomas
Gottschalk moderierte Preisverleihung ist für den 18. 
Oktober in Berlin terminiert.

Fachwartekurs für Obst und Garten 2020/21 - Anmel-
dung bis zum 31. Oktober 2020 möglich 
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet in
Zusammenarbeit mit dem Kreisverband für Obstbau, Gar-
ten und Landschaft Rhein-Neckar e.V. für alle Interessier-
ten der Region wieder die Ausbildung zu „Fachwarten für
Obst und Garten“ an. Diese endet nach rund 100 Unter-
richtsstunden mit einer LOGL-zertifizierten Abschlussprü-
fung und bietet gleichzeitig die Möglichkeit, den Sach-
kundenachweis Pflanzenschutz zu erwerben. Beginn ist
nach den Herbstferien am 06.11.2020. Der Kurs gliedert
sich in einen praktischen Teil mit Schwerpunkt Schnitt von
Obst- und Ziergehölzen und einen theoretischen Teil an
der LVG Heidelberg mit den Ausbildungsinhalten Boden-
kunde, Gemüsegarten, Ziergarten und Staudenkunde,
Schnitt und Pflege von Ziergehölzen sowie schwerpunkt-
mäßig Kenntnisse im Obstbau in den Bereichen Anzucht
und Pflanzung, Schnitt und Pflege, Ernte und Verwertung.
Die Unterrichtseinheiten finden im Winterhalbjahr von
November bis April unter der Woche (meistens freitags) ab
18.00 Uhr oder an Samstagen statt. Um eine hohe Qua-
lität der Ausbildung garantieren zu können, ist die Teil-
nehmerzahl auf 25 Personen beschränkt. Die Kursgebüh-
ren betragen 290 Euro einschließlich Unterrichtsmaterial
und Prüfungsgebühren. Anmeldeschluss beim Landrats-
amt ist der 31. Oktober 2020. Interessierte, die sich zu die-
ser Ausbildung anmelden möchten, bitte noch rechtzeitig
mit unserem Vereinsvorsitzenden Helmut Koch in Verbin-
dung setzen.

Keine Kerwe dieses Jahr
Liebe Mitglieder, wie viele Edinger Vereine haben wir uns
dieses Jahr entschlossen keine Veranstaltung an Kerwe
anzubieten. Leider sind die Corona-Zahlen wieder ange-
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stiegen und wir müssen unser Kerwe-Cafe ausfallen las-
sen. Es ist uns nicht leicht gefallen auf diese Tradition zu
verzichten, zumal wir jedes Jahr wieder über die tollen
Kuchen unserer Mitglieder und über das eingespielte Hel-
ferteam gefreut haben. 
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Backfischfest „to go“
Auf Bitten vieler Fischliebhaber und aufgrund des guten
Zuspruchs bei unserem Ersatz-Backfischfest haben wir am
vergangenen Sonntag nochmals zum Fischessen ins Edin-
ger Anglerheim eingeladen. Auch diesmal wurden von uns
die vom Gesetzgeber geforderten Schutz- und Hygiene-
maßnahmen umgesetzt und von den Fachbehörden
genehmigt. Der Fischverkauf mit Zander- und Seelachsfilet
sowie den beliebten Backfischen (Rotaugen) lief reibungs-
los „über die Theke“. Trotz des bescheidenen Wetters war
der Zuspruch sehr groß und viele der schmackhaften Fluß-
bewohner konnte in heimischer Umgebung genussvoll ver-
zehrt werden. Ein herzliches Dankeschön sagen wir noch-
mals allen unseren Helfern*innen sowie den vielen
Fischliebhabern, die sich sehr rücksichts- und verständnis-
voll an die vorgegebenen Hygiene- und Verhaltensregeln
hielten. Vielen Dank für Eure Unterstützung in diesen außer-
gewöhnlichen Zeiten. Schon jetzt laden wir zu unserem
„Allerheiligen Fischessen“ am 01.11.2020 ein, dass wir
nochmals als „To go“-Variante anbieten. 
Die Angler können auch Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie ist in den Sozialen Medien auf
„Facebook“ für Sie da. Wir informieren aktuell über unser
Vereinsleben und den Angelsport… auch ohne Registrie-
rung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Jugend Nachwuchs: Noch gibt es freie Trainingsplät-
ze am Mittwoch!
Wer wollte nicht schon immer mal die schnellste Ball-
sportart der Welt ausprobieren!? Die Gelegenheit gibt es
nun wieder für Einsteiger: Das Anfänger-Training jeden
Mittwoch ab 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr hat wieder ein paar
freie Plätze, die belegt werden können. Ideal für neugieri-
ge Schnupperer, Mädels wie Jungs von 7 bis 12 Jahre!
Jugendleiter Patrick Maskow und sein Trainerstab wird
dazu jeden herzlich willkommen heißen. Leihschläger für
einen einfachen Start sind vor Ort in der Halle zu bekom-
men. Corona ging im Frühling und Frühsommer auch am
TTC nicht spurlos vorbei. Inzwischen ist die Jugend aber
wieder sehr stark im Training engagiert. Punktespiele
haben wir im Jugendbereich diesen Herbst dennoch aus-
gesetzt, um potenzielle Übertragungen zu hemmen. Dafür
werden wir intern mehrere Aktionen als Ersatz starten,
damit die Spannung weiter aufrechterhalten werden kann.

Herren: Gemischtes Bild bei den Herren
Die Herren-Mannschaften starteten in den letzten Wochen
in die Vorrunde – spannend unter Corona-Bedingungen!
Die Erste, unsere Spitzenmannschaft, durfte schon 2x ran,
holte 3 von 4 möglichen Punkten! Die Zweite startet mit
einem knappen 9:6-Sieg gegen Sandhausen in die Runde!
Die Dritte behielt beim 9:2 gegen Plankstadt 5 eine sau-
bere Weste. Die Vierte konnte gegen Neuenheim beim 2:9
wenig ausrichten. Und die Youngsters der Fünften hätten
noch einen Doppel-Sieg gebraucht, um gegen Plankstadt
6 noch ein Remis zu erreichen und damit einen Punkt.
Klappte leider noch nicht. 
Ausblick:
Donnerstag, 01.10.2020, 20:15 Uhr: Mühlhausen 5 – Her-
ren 3; Freitag, 02.10.2020, 20:30 Uhr: Herren 1 – St. Ilgen
1 / Mauer 3 – Herren 5; Montag, 05.10.2020, 20:30 Uhr:
Herren 2 – Walldorf 3. Viel Erfolg allen!
Training:
Montag 18.00 bis 20 Uhr Jugend, ab 20 Uhr Erwachsene.
Mittwoch 16.30 bis 18.00 Uhr Anfänger, 18.00 bis 20.00
Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr Erwachsene. Freitag 19.00 bis
22.00 Uhr Erwachsene, Pestalozzi-Halle Edingen. 
Kontakt:
Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, 
E-Mail: maskow.patrick@web.de
Aktive: Roland Ciupke, 0151/75064158, 
E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-neckarhausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Clubmeisterschaft Doublette
die 35. Clubmeisterschaft Doublette ergab folgende Plat-
zierungen:
1. Manfred Dehoust, Joachim Donig
2. Jan Burger, Thorsten Emmerich
3. Michael Krauß, Gerd Weber
4. Klaus Heiche, Julian Simon
Clubmeisterschaft Tête-à-tête
Die letzte noch ausstehende Clubmeisterschaft des Jah-
res findet am 10.10.2020 ab 13.00 Uhr statt.
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr und
jeden Samstag ab 13.00 Uhr auf dem Boulodrôme am
Freizeitbad unter Beachtung der geltenden Corona-Vor-
schriften.
Homepage: www.boule-club.de

Reha-Sport
An den Freitagen, 02. und 09.10.2020 findet die Hallen-
gymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt. Um 19.00
Uhr beginnt die Gruppe, die sitzend trainiert und um 20.00
Uhr die Gruppe, die stehend trainiert. Die maximale Teil-
nehmerzahl ist pro Gruppe auf 20 Personen begrenzt,
daher können nur Personen teilnehmen, die sich vorab
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telefonisch bei Franziska Kilz für den jeweiligen Tag ange-
meldet und eine Zusage erhalten haben. Bei Verhinderung
ist eine Absage spätestens einen Tag vor dem Termin drin-
gend erforderlich, um den Übungsplatz für eventuell
nachrückende Personen bereitzustellen. Bitte beachten
Sie, dass das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf
dem Weg zu und von Ihrem Übungsplatz verpflichtend ist.
Aktuelle Informationen sind auch im Internet unter
https://twitter.com/BSVEdNh abrufbar.

DJK/Fortuna –FK Bosna Mannheim 6:1 (2:1)
Im zweiten Heimspiel in der Saison gab es den zweiten
Heimsieg. Den Führungstreffer des FK Bosna Mannheim
egalisierte die DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen
schnell. Danachdominierten die Hausherrendas Spiel und
ließ keine Zweifel am Spielausgang aufkommen. Ein auch
in der Höhe verdienter Sieg. Für die DJK/Fortuna spielten:
Mar.Uhrig, Yüksel, Tabakem, Wittemann, Badalak,
Mau.Uhrig, Müller, Azemi, Gaa, Schwarz, Groß. Auf der
Bank: ETW Jänner, Guimaraes, Eisel, Wolf. Tore: 0:1 Shu-
kereik (19.), 1:1, Mau.Uhrig (32.), 2:1 Tabakem (44.), 3:1,
4:1 Schwarz (54./67.), 5:1 Schneider (77.), 6:1 Groß (89.)
Weitere Ergebnisse:
DJK/Fortuna II –SC Reilingen II 5:2 (2:0) Tore: 1:0 Ceküc
(35.), 2:0 Cukurova (41.), 3:0 Machourek (51.), 4:0
Anti.Ragusa (76.), 5:1 Bauer (86.),/TSV Schönau PM –
DJK/Fortuna PM 1:3 (0:3) Tore: 0:1 Wamser(9.)0:2,0:3
Kuhn (34.,42.) / RW Rheinau –E1 1:0, SpVgg Ilvesheim –
E2 1:0, D2 –SV Laudenbach 2:6, TSV/Amicitia Viernheim
–E3 1:0, D1 –MFC Lindenhof 3:0
Stadionheft
Seit dieser Saison bietet unser Partner "Stadionzeitung-
Online" ein digitales Stadionheft an.  Immer in der Woche
vor dem Heimspiel steht der Linkmit dem aktuellen Sta-
dionheftbereit. Der Link kann per Smartphone und per
Computer abgerufen werden. Wer Interesse am jeweilig
aktuellen Heft hat, meldet sich bitte bei Sascha Ihrig.
Vorschau
Sa. 03.10. 10.00 Uhr: D1 –SG Oftersheim (Kunstrasen-
platz Neckarhausen), 13.45 Uhr: DJK Jungbusch –D2,
16.30 Uhr: FC Germania Friedrichsfeld –C; So. 04.10.
10.00 Uhr: DJK/Fortuna PM –TSV Neckarau PM (Sport-
zentrum Edingen), 13.00 Uhr: MFC Lindenhof 2 –DJK/For-
tuna II; 1.:00 Uhr Viktoria Neckarhausen –DJK/Fortuna 
Kontakt
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit,
Mobil:0176/37904606, E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Instagram: @djkfortuna
Homepage: www.djk-fortuna.de

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung 

der SpVgg Fortuna Edingen 1910 e.V. am 06.10.2020 um
18.00 Uhr in der DJK-Sporthalle, Neckarstr. 45, 68535
Edingen-Neckarhausen. Die erneute Einladung ist erfor-
derlich, weil das Amtsgericht Mannheim Änderungen im
Verschmelzungsvertrag einfordert. Tagesordnung: 1.
Eröffnung und Begrüßung. 2. Feststellung der form- und
fristgemäßen Einladung sowie Feststellung der
Beschlussfähigkeit. 3. Auf Antrag von mehr als 25 % der
anwesenden Mitglieder wird die Abstimmung geheim und
schriftlich durchgeführt. 4.a) Erläuterung des Nachtrags-
beschluss vom 27.08.2019 -Ur.Nr. 1812/2019- der Notarin
Dr. Melanie Spies zum Verschmelzungsvertrag vom
12.06.2019 -Ur.Nr.1212/2019 b) Beratung und Ausspra-
che c) Beschlussfassung über die Zustimmung zum
Nachtragsbeschluss vom 27.08.2019 - Ur.Nr. 1812/2019-
der Notarin Dr. Melanie Spies zum Verschmelzungsvertrag
vom 12.06.2019 -Ur.Nr.1212/2019. 5. Auszählung und
Bekanntgabe der Abstimmung 6. Notarielle Beurkundung
des Ergebnisses. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der SpVgg Fortuna Edingen 1910 e.V. am 06.10.2020 um
19.00 Uhr in der DJK-Sporthalle, Neckarstr. 45, 68535
Edingen-Neckarhausen. Tagesordnung: 1. Begrüßung 2.
Totenehrung 3. Verlesung des Protokolls der letztjährigen
JHV durch den 1. Vorsitzenden 4. Geschäftsbericht des 1.
Vorsitzenden 5. Abteilungsberichte 6. Kassenbericht 7.
Kassenprüfungsbericht 8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung des Vorstandes 10. Anträge 11. Verschiede-
nes. Anträge sind schriftlich oder per E-Mail
(Fortuna_Edingen@gmx.de) zu stellen und müssen fünf
Tage vor der Versammlung in Händen des 1. Vorsitzenden
Udo Döbele (Jahnstraße 7e, 68535 Edingen) sein. 
Kontakt
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, Mobil:
0176/37904606, E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, Ver-
eins-E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de

Klettern
Das Klettern für Kinder und Jugendliche findet weiterhin
unter entsprechenden Hygiene-Auflagen statt. Das bedeu-
tet u.a., wir können nur Klettern mit vorheriger Anmeldung
anbieten und euch anschließend für ein bestimmtes Zeit-
fenster eine Kletterzeit zur Verfügung stellen – natürlich
sind unsere Übungsleiter und das benötigte Material vor-
ort. Montags von 16.30 bis 17.15 Uhr und 17.30 bis 18.15
Uhr, sowie Mittwochs von 16 bis 16.45 Uhr und 17.00 bis
17.45 Uhr kann geklettert werden, dazwischen werden alle
Utensilien für die nächsten Kletterer gereinigt. Anmeldun-
gen gerne an Andreas Müller unter a.mueller@djk–neckar-
hausen.de Wir freuen uns auf euch!

1. Mannschaft: SC Olympia Neulußheim – FC Viktoria I
4:2 (2:0)

Seite 26 Donnerstag, 1. Oktober 2020 Nr. 40



Neulußheim war an diesem Sonntag das Maß der Dinge
für unsere Farben. Im Mittelfeld fehlte am nötigen Zugriff
und die Gastgeber zeigten sich deutlich kaltschnäuziger
vor dem Tor. Die Viktoria konnte durch den Anschlus-
streffer von Fuchs kurzzeitig hoffen, lief dann jedoch
gnadenlos in einen Konter. Allerdings versuchten alle
bis zum Schluss doch noch das Wunder zu schaffen,
aber die Gastgeber spielten es effektiv und erfahren
runter. 
2. Mannschaft: VfL Kurpfalz Neckarau II – FC Viktoria
II 4:1 (0:0)
Auch an diesem Spieltag war leider nichts zu holen! Auch
hier ist der Gegner nicht der Maßstab und wird sich
sicherlich um den Aufstieg in die A-Klasse bewerben.
Trotzdem konnte man gut dagegenhalten und überzeugte
kämpferisch. Über weite Strecken konnte man die Partie
sogar offen gestalten und hätte bei besserer Chancen-
auswertung sogar in Führung gehen können. Die ent-
scheidenden Treffer erzielten die Gasgeber in den letzten
10 Minuten.
Klubhaus geöffnet – Servicekraft gesucht
Unser Klubhaus hat von dienstags bis freitags durchge-
hend von 11.30 bis 22.00 Uhr geöffnet. Samstags von
15.00 bis 22.00 Uhr und sonntags bereits ab 10.30 Uhr.
Durchgehend wird warme Küche angeboten. Es gibt
zudem wechselnde Tagesgerichte. Unser Wirt Michael
Kuß freut sich auf Ihren Besuch. Auf unserer Vereinsho-
mepage können Sie die Speisekarte und die Tagesessen
einsehen. Reservierungen werden gerne unter 06203 /
14208 angenommen. Ebenfalls wird von unserem Wirt
eine Servicekraft gesucht. Bei Interesse einfach im Klub-
haus vorbeikommen oder anrufen.
Lokalderby am kommenden Sonntag
Am kommenden Sonntag kommt es zum Lokalderby zwi-
schen der ersten Mannschaft des FC Viktoria und der
DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen. Spielbeginn ist um
15.00 Uhr auf dem gemeindeeigenen Kunstrasenplatz an
der Neckarstraße.
Spielbeginn Heimspiele
Entgegen der Ankündigungen im Mannheimer Morgen
finden alle Heimspiele der ersten Mannschaft sonntags
um 15.00 Uhr statt, die Reserve beginnt bereits um 12
Uhr. Kurzfristig kann es zu Abweichungen kommen.
Wieso trotz offizieller Verlegungen diese Information
noch nicht zum Mannheimer Morgen vorgedrungen ist,
ist unbekannt. Die Auswärtsspiele finden zu unter-
schiedlichen Uhrzeiten statt. Hier empfiehlt es sich auf
unserer Homepage oder beim Portal „fussball.de“ zu
schauen.
Termine
So., 04.10.20, 15.00 Uhr: FCV I – DJK/Fortuna Ed.-N‘hau-
sen; 12.00 Uhr: FCV II – SC RW Rheinau II / So., 11.10.20,
15.00 Uhr: SC Pfingstberg-Hochstätt – FCV I; 12.30 Uhr:
FC Germania Friedrichsfeld II – FCV II / So., 18.10.20,
15.00 Uhr: FCV I – TSV Neckarau II;13.00 Uhr: FV 08 Hok-
kenheim – FCV II 
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Abteilung Handball: Männer legen Traumstart hin!
Mit dem 16:26 bei der KuSG Leimen und dem 34:19
Heimsieg gegen den TSV Rot II haben die „Edinger Haie“
einen Traumstart in die neue Saison 2020/2021 hingelegt.
Leider konnten beim Heimspielerfolg wegen strenger
Hygiene-Auflagen und Zugangsbeschränkungen keine
Zuschauer das Team anfeuern, doch die TVE-
Macher*innen arbeiten hier an praktikablen Lösungsmög-
lichkeiten. Am Kerwe-Wochenende 03.10. und
04.10.2020 sind alle Teams im Auswärtseinsatz. Die Frau-
en spielen am Samstagvorabend um 18.00 Uhr im Nach-
barschaftsduell gegen den LSV Ladenburg und die Män-
ner am späten Sonntagnachmittag, um 17.00 Uhr, gegen
den HSV Hockenheim II. Hinweis an unsere Fans: Bitte
schaut auf den Homepages der Gastgebermannschaften
nach, unter welchen Bedingungen Zuschauer die Halle
betreten und sich die Spiele anschauen können. Alles zum
Thema „Edinger Haie“ findet man auf der Handball-
Homepage: www.handball.turnverein-edingen.de mit Ver-
linkung zur Haie-Facebook-Seite. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edin-
gen.de / Öffnungszeiten: montags 19.15 bis 20.30 Uhr &
dienstags 11.30 bis 13.00 Uhr.
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Jahresball
Der für den 10.10.2020 geplante Jahresball fällt wegen
der Corona-Pandemie aus. Traditionell werden beim Jah-
resball langjährige Mitglieder geehrt. Dies kann jedoch in
diesem Jahr nicht erfolgen. Die zu ehrenden Mitglieder
wurden bereits vom Vorstand informiert, dass die Ehrung
im nächsten Jahr nach-geholt wird.
Homepage: tv-neckarhausen.de

Turnverein 1890 Edingen e.V.

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstraße 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Hauptstr. 140, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Franz, Mia, Hauptstr. 29a, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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GEMEINDE 
EDINGEN-NECKARHAUSEN
Rhein-Neckar-Kreis

Ste l l enausschre ibung

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen
stellt zum 1. September 2021

eine/n Auszubildende/n (m/w/d) 
für den Ausbildungsberuf

Fachangestellte/r für
Bäderbetriebe

ein.

Die Tätigkeit ist vielseitig und erfordert Einsatzbereit-
schaft, Verantwortungsbewusstsein, Kontaktfreu-
digkeit und Flexibilität. 

Fachangestellte für Bäderbetriebe organisieren,
beaufsichtigen und betreuen den gesamten Bade-
betrieb. Sie überwachen die technische Betriebs-
funktion und die Wasserqualität und führen 
Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten durch. Die
Sicherheit der Badegäste, Erste-Hilfe-Maßnahmen
und Wasserrettung bilden Schwerpunkte der Ausbil-
dung und der täglichen Arbeit. 

Voraussetzung für die Einstellung ist ein mittlerer 
Bildungsabschluss mit guten Mathematik-, Physik-
und Chemiekenntnissen. Technisches Verständnis,
handwerkliche Fähigkeiten, sowie gute Schwimmfä-
higkeiten und Schwimmkenntnisse sind erwünscht.

Die Ausbildung erfolgt im Ausbildungsverbund und
dauert grundsätzlich 3 Jahre. Sie besteht aus der
praktischen Ausbildung im Freizeitbad der Gemein-
de Edingen-Neckarhausen sowie im Freibad einer
umliegenden Gemeinde und dem Besuch der
Berufsschule (duales Ausbildungssystem).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten
Sie bitte bis spätestens 04.10.2020 an 
das Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhausen, 
Personalamt, Hauptstr. 60-62 in 68535 Edingen-
Neckarhausen oder per mail an bewerbungen@
edingen-neckarhausen.de. Telefonische Auskünfte
erteilt Ihnen unser Haupt-/Personalamt (Frau
Hugo/Frau Weinzierl, Tel. 06203/808-220 oder 
808-227).   

www.ed ingen-necka rhausen .de
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Herzlichen Dank
allen, die uns beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Erna Kneip
geb. Leimer

durch Wort, Schrift und Geldspenden ihre Anteilnahme
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an:
– MVZ Rhein-Neckar
– Kirchl. Sozialstation Unterer Neckar
– EDI-Wohnpark Edingen
– Levares Palliativ Care
– Pfarrgemeindereferentin Frau Mlynski

Im Namen der Familie und allen Angehörigen
Christel Reslan und Jürgen Kneip

Edingen, im Oktober 2020

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung Gnade.
In Gottes ewigen Frieden entschlief:

Anita Bechtold
geb. May

* 15. August 1928     † 15. September 2020

In Liebe und Dankbarkeit 

Hans und Beate Bechtold
Marion und Wolfgang Endlicher
Enkel und Urenkel

Die Beisetzung fand in aller Stille, im engsten Familien-
kreis statt.

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de• Gesucht •
Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf

(auch renovierungsbedürftig) in Edingen und Umgebung.
Telefon 0177-2601949

4 Zimmer-Eigentumswohnung in 
Edingen-Neckarhausen, bzw. Umgebung von

Familie gesucht!
Telefon: 0170/8324809 (abends)

Suche für 3 Stunden Person mit 
Führerschein.

Telefon 06203/82883

Kaufgesuch: 
Wir suchen eine 3 bis 4 Zimmer-Wohnung oder die Hälfte
eines Hauses mit Balkon und Gartennutzung bis 220.000 Euro
in Edingen oder Neckarhausen. Das Objekt darf gerne vermie-
tet sein. Über positive Antworten würden wir uns sehr freuen! 

Telefon: 0174-3006947

Gepflegte Doppelhaushälfte
nähe Schlosspark im OT Neckarhausen von privat zu verkaufen. Bj.
1965, 5,5 Zi., Wohnfl. 108 qm, Grundst. 408 qm (inkl. Garage, Stell-
platz). Vollkeller, Dachausbau mit zusätzl. Duschbad, 2 Balkone, 
Terrasse u. Pergola.                                  Telefon 0151-64066511
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Am Wochenende im Friedrichshof
Am Wochenende bieten wir traditionelles Kerwe-Essen:

• Wild • Ochsenbrust • Schweinepfeffer • Sauerbraten • Knöchel
Sonntag- und Montag – durchgehend geöffnet – Um Tischreservierung wird gebeten –

Jeden Freitag frische Hähnchen – am 3. Oktober geschlossen!

Gaststätte Friedrichshof Anna-Bender-Str. 25 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Tel. 06203/85080

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Familie Müller mit Team

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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www.martinello-killguss.de
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Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarh.
Telefon 06203/4044913 · www.hilberger.info

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Gültig
bis 

15.10.

50
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